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Sicherung -er Lausordenmgen.
Die preußische Abgeordnetenhauskvmmission für

Handel und Gewerbe verhandelte Petitionen ver¬
schiedener Handwerkskammern und Innungsaus¬
schüsse , die durchweg die Tendenz hatten , die Staats¬
regierung aufzufordern , den zweiten Teil des
Gesetzes über di « Sicherung der Bau -
sorderungen zur Einführung gelangen zu lassen.

Es wurde behauptet , daß die Einführung des ersten
Teiles keine Wirkung gehabt habe , weil die Nicht -
führung des Baubuches nur dann unter Strafe ge¬
stellt wird , wenn der Bauunternehmer in Konkurs
geraten sei. Dazu käme es aber häufig nicht, teils
wegen Mangel an Masse , teils weil außergerichtliche
Einigungen stattfinden , auf die die Handwerker und
Lieferanten vielfach eingehen , um überhaupt etwas
zu retten . Der Bauschwindel blühe in einer Zahl
von Großstädten , insbesondere in Berlin lebhaft , und
es sei dringend notwendig , die Handwerker vor den
ungeheuren Verlusten , die Millionen betragen , zu
schützen. Es läge eine Zusammenstellung der Hand¬
werkskammern zu Berlin vor , wonach sie im Be¬
zirke der Kammer 868 unsolide beziehungsweise
schwindelhafte Dausirmen auszählt , bei denen Bau -
Handwerker und Lieferanten erhebliche Verluste er¬
litten haben . Die Geldgeber , Terrain - und Hypo¬
thekenbanken züchteten geradezu diese Schwindelunter¬
nehmungen , und es müsse deswegen durch den
weiteren gesetzlichen Schutz (Hinterlegung eines Teiles
der Bausumme oder Eintragung des Banvermerks )
für die Bauhandwerker Sicherheit geschaffen werden ,
die Anwendung des 8 35 des Bauschutzgesetzes, die
der Minister bei früheren Beratungen in Aussicht
gestellt hat , habe nicht den gewünschten Erfolg gehabt .
So sei in Berlin nur drei Bauunternehmern die Er¬
laubnis zum Betriebe des Baugewerbes entzogen
worden : und ähnlich liege es in anderen Orten .
Man hoffe auch nichts von der weiteren Anwendung
des Paragraphen und wünsche deswegen die Ein¬
führung des zweiten Teils des Gesetzes mr Sicherung
der Bauforderung . Die Redner der konservativen
Fraktion » der nationalliberalen und der Zentrums¬
partei stellten sich bedingungslos auf den Standpunkt
der Petittonen und empfahlen dieselben zur Berück¬
sichtigung .

Die Bertreter der Staatsregierung
machten laut „Frkf . Ztg ." auf die Schwierigkeiten
aufmerksam , den Bauschüvindel zu fassen, weil die
Handwerker selber der Regierung nicht das genügende
Beweismaterial beibringen ; sie versagten dabei voll¬
ständig , vermutlich , weil sie es mit den Geldgebern
und den ihnen nahestehenden Bauunternehmern nicht
verderben wollen . Ohne einen strikten Nachweis
aber eines vorliegenden Bauschwindels in erheb¬
lichem Maße könne die Regierung nicht die Ver¬
antwortung übernehmen , den zweiten Teil des Ge¬
setzes einzüführen . Die Folge wäre , daß eine erheb¬
liche Erschwerung und Verlangsamung des Bau¬
wesens eintreten würde , daß das Kapital sich zurück¬
ziehen würde und daß die Handwerker schließlich
unter diesen Umständen selbst erheblichen Schaden
erleiden könnten .

Die volksparteilichen Redner stellten
zunächst fest, daß an den erheblichen Verlusten der
Bauhandwerker diese selber vielfach schuld seien , weil
sie selbst ohne genügende Mittel Kredite in Anspruch
nehmen oder auch eigenes Geld hergeben , um mit
Leuten Geschäfte zu machen , die notorisch nichts be¬
sitzen und nur di« vorgeschobenen Personen der Bau¬
geldgeber sind . Die Volkspartei erkannte an , daß eine
Verlangsamung und Erschwerung des Baugeschäftes
zu Ungunsten der Bauhandwerker eintreten würde ,
glaubten aber , daß , wenn die Handwerker in größerer
Anzahl die Einführung des zweiten Teils des Ge¬
setzes verlangten , man sich auf die Dauer dem nicht
entgegenstellen konnte , um so mehr , als der 8 35
des Bauschutzgesetzes versagt habe und jedenfalls seine
Wirkung nur sehr langsam sein würde . Die wich¬
tigste Frage sei die zweifellos zu erwartende Stag¬
nation im Bauen überhaupt und dadurch eine un¬
günstige Beeinflussung des Wohnungsmarktes . Es
sei ja anzuerkennen , daß zum Beispiel in Berlin eine
sehr große Zahl von Wohnungen leer stehe . Das
Publikum aber dränge sich nach modern eingerich¬
teten Wohnungen , die ja auch in hygienischer und
sozialer Rücksicht wünschenswert seien . Es ständen
aber nicht nur veraltetste und unbrauchbare Woh¬
nungen leer , sondern es seien im Augenblick und
für absehbare kurze Zeit auch moderne Wohnungen
im Norden , Osten und Südosten in genügender Zahl
vorhanden oder werden gebaut , so daß eine Ver¬
legenheit für die Uebergangszeit nicht eintreten würde ,
eventuell seien die Gemeinden verpflichtet , zur Förde¬
rung des Wohnungswesens das Ihrige beizutragen
und so könnte man im Augenblick auch aus dieser
Rücksicht für die Ueberweisung der Petitionen zur
Berücksichtigung stimmen .

Die Petittonen wurden zur Berücksichtigung über¬
wiesen .

Rundschau .
Lin Erfolg Delcasses .

Der Marineminister Delcasss hat beim Bau der
Panzerschiffe „France " und „ Paris "

, wie einige Zei - ,
tungen Mitteilen , eine Ersparnis von zehn Millionen
Francs erzielt . Das Wunder wird dadurch erklärt ,
daß der jetzige Marineminister die Pläne von Anfang
an so anfertigen ließ , daß keine späteren Aenderun -
gen notwendig wurden . Durch einfache Ordnung hätte
danach Frankreich in wenigen Monaten zehn Millionen
erspart . Wenn das zutrifft , ließe sich leicht ausrech¬
nen , was dem Lande die Unordnung seit Jahren ge¬
kostet.

Der Einfluß Frankreichs in Marokko. ,
Der Sultan von Marokko wendet sich jetzt in einer !

Angelegenheit an Frankreich , die unter deutschen i
Auspicien begonnen war . Schon Sultan Abdul Asis >

hatte die Absicht, eine marokkanische Flotte zu schaffen,
und betraute damit den früheren deutschen Handels¬
marine -Offizier Karow , der auch schon verschiedene
Barkasien ausgerüstet hatte . Der Sultan , der die
Flotte hauptsächlich dazu nötig hatte , um den Kampf
gegen den ausgedehnten Schmuggel zu führen , der
an der marokkanischen Küste getrieben wird , versucht
jetzt ausgediente französische Matrosen als Offiziere
für seine Marine zu gewinnen . Er verspricht früheren
Oberbootsmannsmaaten den Rang von Kapitänen ,
Bootsmannsmaaten den Rang von Leutnants und
Makosen den Rang von Oberbootsmannsmaaten .

Der englische Staatshaushalt .
Im Unterhaus brachte Schatzkanzler Lloyd George

heute das Budget ein . Es zeigt einen Ueberschuß
von 5 607 000 L , von denen 2 357 000 L für Schulden¬
tilgung und 1500 000 L des Restes für Sanatorien
bestimmt sind, di« mit dem Versicherungsgesetzentwurf
in Verbindung stehen . Die geschätzten Ausgaben für
das Jahr 1911/12 beliefen sich auf 181231 000 L und
die geschätzten Einkünfte auf der bestehenden Besteue¬
rungsgrundlage auf 181 706 000 L, was mit gewissen
Zugeständnissen einen geschätzten Ueberschuß von
337 000 1 ergeben würde . Es sind daher kein« neuen
Steuern notwendig . (Beifall .) Die Aussichten auf
eine Fortdauer der guten Handelsverhältnisse seien
vorzüglich . — Bei Erörterung der künftigen Ausga¬
ben , besonders in Verbindung mit dem Versicherungs¬
gesetzentwurf erklärte Lloyd George , dieses sei ein
Jahr von ausnahmsweise hohen Ausgaben . Er nahm
sodann Bezug auf die nach dem deutschen Flottenge¬
setz erfolgende , Verringerung der Zuwendungen für
die deutschen Schiffsbauten und sagte , dies mache auch
eine Verringerung der englischen Flottenrüstungen
notwendig , wenn nicht eine neue Drohung dazwischen
kommen sollte . Der erste Lord der Admiralität , Mc .
Kenna , habe bereits angedeutet , daß England die
höchste Steigerung in seinen Flottenausgaben erreicht
habe , und man könne für die Zukunft einer wesent¬
lichen Verringerung entgegensetzen .

General von der Goltz und die Türkei.
Die türkische Zeitung „Sabah " widmet dem Gene¬

ralfeldmarschall von der Goltz anläßlich seines Jubi¬
läums «inen Leitartikel , in welchem er hervvrhebt ,
daß die Osmanen von ganzem Herzen an den Feier¬
lichkeiten teilnehmen und ihre Dankbarkeit dem
Freunde der Türkei bezeugen , welcher einen großen
Teil seines Lebens der Erhöhung des Wertes der tür¬
kischen Armee gewidmet . Das Blatt betont , daß von

der Goltz selbst unter dem alten Regime trotz der
Schwierigkeiten Dank seiner Ausdauer glänzende Re¬
sultate erzielt hat . Er schuf nicht nur tüchtige türkische
Offiziere , sondern er erzog die neue fortschrittliche os -
manische Generation und gab so allen Anlaß zu dem
bekannten Umschwung . Politik machte er nicht . Er
leistete trotzdem der deutschen Nation die größten
Dienste , indem er ihr die Sympathien der Osmanen
erwarb und somit die Erhöhung ihres Einflusses in
der Türkei zusicherte.

Gegen die Trusts . .
Aus Washington verlautet : Im Kabinettsrat wurde

über die zukünftig « Politik gegen die Trusts beraten .
Wie verlautet , soll ein Strafverfahren gegen die „Oel-
magnaten " nicht ausgeschlossen sein . Im Senat ist
bereits ein Gesetzentwurf zur Verschärfung des Cher -
mannschen Antitrustgesetzes eingegangen . Die Pro -
gressisten versuchen , die Unterscheidung zwischen billi¬
gen und unbilligen Kombinattonen im Gesetze unmög¬
lich zu machen . — Das Repräsentantenhaus nahm eine
Resolutton Stanley an , die ein« Untersuchung gegen
den Stahltrust durch den Neunerausschuß des Reprä¬
sentantenhauses vorsieht .

Kleine Rundschau.
Die Einnahmen des Reiches an Zöllen hoben nach

der „Neuen politischen Korrespondenz " im April 1911
52,9 Millionen Mark bettagen . Das ist eine nicht
unbeträchtliche Steigerung gegen den gleichen Monat
des Vorjahres , der eine Einnahme von 14,5 Millio¬
nen Mark brachte . (Die Branntweinverbrauchsab¬
gabe hat im April 1911 17,2 Millionen Mark er¬
bracht gegen 11,5 Millionen Mark im April 1910 .)

Die Elsaß - Lothringer „Protestler "
gegen das Zen¬

trum. Die zur Nachgiebigkett neigende Haltung des
Reichstagszentrums in der Verfassungsreformfrage hat
die „ Protestler " in Harnisch gebracht . Wetterls und
Deston wühlen gegen di« gemäßigten Abgg . Will und
Vonderscheer .

Herabsetzung des Fleischzolls in der Schweiz . Die
Zolltarifkommiffion des Nationalrates Zürich hat so¬
eben eine Zollherabsetzung für gefrorenes Fleffch be¬
schlossen . Der Bundesrat hat beantragt , den Zoll von
25 Fr . auf Gefrierfleisch in der bisherigen Höhe be¬
stehen zu lasten .

Politik und Beamtentum im Serbien . Die Skup -
schtina hat endgültig mit 62 gegen 56 Stimmen einen
Gesetzartikel angenommen , der den Staatsbeamten
die aktive Beteiligung an der Politik verbietet .

Russische: Flotten - und Mlilärresorm . Der Ent¬
wurf des Flottenneubaues soll der Duma baldigst zu¬
gehen . Aus die Ostseeslotte wird das Hauptgewicht
gelegt , wobei Reval Ostseebasis wird . Wie weiter be¬
richtet wird , arbeitet der Zar an einem Plan zur Um¬
gestaltung der russischen Landarme « , wobei er beson¬
ders die Erfahrungen der letzten Kriege verwertet .

Ans -m siaclelen.
Gegen Wetterls -Delsor.

Die Metzer „Bolkssümme " stellt sich in immer schär¬
feren Gegensatz zu den „Protesttern "

. Entgegen der
Behauptung der Wetterls und Blumenthal ,
daß das Volk hinter ihnen steh«, schreibt das Metzer
Zentrumsorgan : „Alles oder Nichts -Politik nimmt sich
cheoretisch sehr schön aus . Aber die Massen gewinnt
man nicht dadurch , daß man mit leeren Händen vor
sie hinttitt . Das Volk will praktische Erfolge sehen .
Wollen sich die elsaß-lothringischen Abgeordneten im
Reichstag der Erregung des Augenblicks und dem
impulsiven Drängen Einzelner nachgebend , auf den
alten Standpunkt des Protestes zurückziehen , so
wird unsere politische Entwicklung um Jahrzehnte zu -
rückgeworfen . Unsere Interessen werden notleiden
nicht nur auf politischem, sondern auch auf religiösem
und wirtschaftlichem Gebiete . . . Der Großblock steht
vor der Tür und wartet . Wer will sich dazu her¬
geben , sie ihm sperrweit zu öffnen ?"

Ein Freisinniger der „alten Schule".
Die nationalliberale Fraktion der Zweiten hessi¬

schen Kammer hat anläßlich des Scheidens des Abge¬
ordneten Dr . Gutfleisch aus der Kammer an diesen ein
Schreiben gerichtet , in dem es heißt : „Wir bedauern
diesen ihren Entschluß um so mehr , als in Ihnen die
Kammer einen hervorragenden Vertreter des Volkes
stets gesehen hat , der durch seine ausgezeichneten
Kenntnisse und Eigenschaften die höchste Achtung sich
erworben hatte und der in einer sachlichen un¬
versöhnlichen Weise seine Gedanken und Ueber -
zeugungen vertrat . Gerade wir , die wir auf ande¬
rem politischem Standpunkt stehen, haben dies stets
zu würdigen gewußt .

"

Sozialpolitische Umschau.
Die Sonfnmvereinsbewegung in den wichtigste«

Genossenschaftsländern.

-MMMlltl t« „WIM» WM «"
Nachdruck und Weiterverbreitung unserer mit SorresPondenzzeichen versehenen Meldungeniü nur mit deutlicher Quellenangabe — -- - - - - — - - ' .

Der Kaiser in London .
rs . Berlin , 17. Mai . (Privatmeldung des „K.

T .
"

> Die aus London gemeldet wird, empfing der
Kaiser heute vormittag den englischen Premier¬
minister in anderthalbftüudiger Privataudienz .

London , 17 . Mai . Der Kaiser hat zahlreiche Or¬
densauszeichnungen an hervorragende britische Per¬
sönlichkeiten verliehen . An dem Diner zu Ehren des
Kaisers und der Kaiserin im Buckinghampalast nah¬
men außer den Gefolgen des Kaisers und der Kaise¬
rin u . a . teil Graf Wolfs -Metternich , Premierminister
Asquith , Lord Rosebery , Lord Roberts , Lord Kitche-
ner , Haldane , Sir Edward Grey , Balsour , der Spre¬
cher des Unterhauses , der frühere Botschafter Sir
Frank Lascelles und der Botschafter in Berlin Sir
William Goschen.

London, 17 . Mai . Der Kaffer hat mit der Kaiserin
das Protektorat über Sir Ernest Cassels britisch -
deutsche Stiftung übernommen . — Die „Nord¬
deutsche Allgem . Ztg .

" bemerkt : „Die hochherzige Tat
Sir Ernest Cassels kann auch hier nur mit Freuden
begrüßt werden , sie läßt die Hoffnung berechtigt er¬
scheinen , daß auch sie sich zu einem neuen Bindeglied
zwischen den beiden stammverwandten Nationen ent¬
wickelt."

London, 17. Mai . Der Kaiser und Oberst Sir
Henry Segge unternahmen heute vormittag mit
einigen Mitgliedern des Gefolges ein« Ausfahrt in
offenen Automobilen und statteten eine Reihe von
Besuchen ab . Die Prinzessin Viktoria Luise und
Prinzessin Mary verließen um die gleiche Zeit den
Buckinghampalast , um den Tower und auf der Rück¬
fahrt die St . Pauls -Kathedrale zu besuchen .

London, 17 . Mai . Heute nachmittag gab der deutsche
Botschafter zu Ehren des Kaisers und der Kaiserin ein
Frühstück . Beide Majestäten und die Prinzessin Vik¬
toria Luise wurden beim Betreten der Botschaft von
sämtlichen Mitgliedern der Botschaft begrüßt .

Paris , 17. Mai . In langen Drahtnachrichten , die
sich mit allen Einzelheiten der Ankunft des deutschen
Kaiserpaares in London beschäftigen , stellen die Pa¬
riser Blätter einmütig fest, daß den deut¬
schen Majestäten seitens des Publikums ein sehr
begeisterter Empfang bereitet wurde .

Der deutsche Kronprinz in Rußland .
Lydtkuhnen , 17 . Mai . Das Kronprinzen¬

paar ist abends 9 .10 Uhr hier eingettoffen . Die
Ankunft in Wirrballen erfolgte 9 .50 Uhr . Dort hatte
sich der russische Ehrendienst «ingefunden .

Petersburg , 17 . Mai . Aus Anlaß der bevorstehen¬
den Ankunft des deutschen Kronprinzenpaares veröf¬
fentlichen die Zeitungen Bilder des hohen Paares
und herzliche Begrüßungsartikel .

Karlsruher Lagblatt " — gestattet.

d . Petersburg , 17. Mai . Die offiziöse „Rosstja "

schreibt zu dem bevorstehenden Besuche des deutschen
Kronprinzenpaares : „Dieses Ereignis ist von großer
politischer Bedeutung und dient als neue
feierliche Bekräftigung der unwandelbaren freundschaft¬
lichen Beziehungen zwischen Deutschland und Rußland .
Die großen ruhmvollen politischen Traditio¬
nen gewähren eine Bürgschaft dafür , daß die ererb¬
ten Prinzipien auch fernerhin die Grundlage des Zu¬
sammenlebens beider Reiche bilden werden . Diese
Traditionen der Freundschaft der beiden Reiche
und die gut nachbarlichen Beziehungen werden einer
Einigung mit anderen Mächten nicht im Wege stehen .

"

Petersburg , 17. Mai . Die „Birshewija Wjedomosti "
schreiben in einem Leitartikel : „Der Besuch des Kron¬
prinzen hat zweifellos politische Bedeutung . Der
Kronprinz ist ein lebendiger Träger der politischen
Gedanken , die nach Potsdam führten .

" Im Lager der
Feinde finde Deutschland nicht Rußland , und Ruß¬
land nicht Deutschland . Das Blatt drückt schließlich
den Wunsch aus , daß der Besuch des Kronprinzen der
Anfang einer neuen , durch keine Kriege verdunkelten
Periode sein möge .

Berlin , 17. Mai . Die „Norddeutfche Sllge ^ _meine Ztg .
" schreibt : In Deutschland wird dl

Nach den letzten statistischen Angaben über den
Stand der Konsumvereinsbewegung in den wichtig¬
sten Genossenschaftsländern hat , wie uns mitgeteilt
wird , England die bei weitem größte Mit¬
gliederziffer (2169 039) . Demnächst folgt
Deutschland mit etwas über die Hälfte der Mit¬
gliederzahl Englands (1331141 ), aber nur mit etwa
einem Viertel des Umsatzes . Einem durch¬
schnittlichen Umsatz von 570 -K pro Mitglied in Eng¬
land steht in Deutschland nur ein solcher von 267 -1t
gegenüber . Das folgende Land , Frankreich , weist
763 263 Mitglieder auf , dann folgt Dänemark mit
250 006 , Belgien mit 113 085 und Schweden mit
65121 Mitgliedern . In bezug auf den Umsatz der
Großeinkaufsgesellschaften steht England und Schott¬
land bei weitem an der Spitze (Umsatz ca . 686 Mill .
Mark ), während Deutschland nur 88 Millionen auf¬
weist .

Ersatzkosten für Privalangesiellke .
Die Ruhegehaltskasse und die Witwen - und Waisen -

Pensionskasse des Allgemeinen Verbandes deutscher
Erwerbs - und Wirtschaftsgenvssenschaften in Berlin
haben ein versicherungstechnisches Gutachten den Ein¬
zelregierungen unterbreitet , in dem darauf hingewie¬
sen wird , daß bei jeder Versicherung die Form und
die durch ihre Durchführung entstehenden Verwal¬
tungskosten von wesentlichem Einfluß sind auf die
Bemessung der Beiträge der Versicherten und auf die
Leistungen im Pensionssall . Die im veröffentlichten
Gesetzentwurf vorgesehene Organisation wird infolge
des erforderlichen Beamtenheeres und des ausgedehn¬
ten Berwaltungsapparates ganz erhebliche Kosten ver¬
schlingen , während das Maß der Reifste der Versicher¬
ten - ^"' Ko-" P - v-xmÄllMIgrv"' in

WM- Zimmer -WA
webst Küche und Keller preiswert zu

herzliche Willkommgruß , der dem Kronprinzen l^ Znd
'
aus

^
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'
.der Kronprinzessin von der russischen Presse da ^ T und ZuaeWr . , - -

bracht wird , mit aufrichtiger Befriedigung aufgen ? „„ ; , vermietem Näheres Zahrrnse »--
men Di- -"wen » i . a? aus r. 3um zu oer - straße 71 , 2. Stock links , von 10

bis 12 und 2 bis 5 Uhr.
men . Die engen Bande , welche die Kaiserhöfe R
lands und Deutschlands miteinander verknüpfen ,wie die auf der Ueberlieferung und klarer Würdig 3, 2 . Stock, ist eine
der besonderen Interessen beruhenden freundscMrwohmmg mit Zu -
lichen Beziehungen zwischen den beiden Nachbar 2uli zu vermieten ,
dern werden bei der Gelegenheit des Besuches raße KV, Teleph . 1626.
Kronprinzenpaares in Rußland erneut weichin : « , Hinterhaus , ist eine
bar als bedeutende Bürgschaften des Friedens , dnung im 2 . Stock zu
Erhaltung die Herrscher und Regierungen Deiaheres im Vorderhaus ,lands und Rußlands als hohes Ziel ihrer Politik
sehen.

Verständigung aussichtslos ?

rs .

24 ist eine gegen die
de Mansardenwohnung

(Von unserem Berliner Korrespondenten .) L
^

h .^ u^ ettn
°
rBerlin . 17. Mai . Die heute nachmittag üft 2. Stock daselbst,

gehaltene letzte Beratung der Parteiführer in ^ senstraße ist im Seiten -
Reichsland - Vorlage ist ebenso, wie die oorauschmmg von S Zimmer «,
genen , resultatlos verlaufen . Keller- au kleine Familie

später zu versüeteu . Au
Verminderte englische Flotten ansaabelllngeritratze43 HI rechts .

(Von unserem Berliner Korrespondenten .^
"

rs . Berlin , 17. Mai . Die englische „Times "
bezif¬

fert die Verminderung der englischen Flottenausgaben
auf 100 000 Pfund .

Ile heutige Hummer unseres Blattes umsatzl 14 Seilen.

L2üe» mul Lsksls

Laden
mit 2 Schaufenstern u . anschließend -
Zimmer in zentraler Lage , Ecke
Wald - u . Amalienstrahe , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Amatien -
straß « 25 a , 4 . Stock.

Zn vermieten
Lade« mit Wohnung per 1 . Juli ,
2, 3 und 4 Zimmerwvhnungen in
guter Lage per 1 . Juli . Anzusichen
von 10 bis 12 und von 1 bis 6 Uhr .
Näheres Edelsheimstrahe 7, 3 . St .

garten besucht und an Ort und Stelle ' die wichiigsten
Früchte , Gemüse , Bäume , Arbeitsgeräte usw . kennen
gelernt . Es soll dadurch den blinden Mädchen , die
sich heute durch Handarbeiten , Sesselflechten oder Bür¬
stenbinden nur schwer fortbringen können , ermöglichtwerden , sich in ihrer Familie nützlich zu betätigen und
selbst im Dienste Fremder ihr Brot zu verdienen .



Vas i» der Velk vorgeht.
Fleisch . uni» Bleivergiftungen. Im Gärlttzer In -

fanterie-Regiment Rr . 19 ist eine Mafsenerkrankung
erfolgt. Rach dem „Neuen Görlitzer Anzeiger" sind
130 Mann , vermutlich an Fleisch - oder Blei¬
vergiftung . ertrankt . Die Untersuchung ist ei»,
geleitet . — An Wurstvergiftung erkrankt sind in Kleis-
«islingen, mie der „Hohenst .

" berichtet , 11 Personen ,
die Leberrvurft aus einer von einem Bäcker und Wirt
veranstalteten Metzelsuppe genossen haben.

Ki»der« «rd. Der verheiratete Schneider Georg
Fach aus Lohr a. M . hat in einer Unterstandshütte
eines Dumbergs in der Abteilung Geistrkeb seine
beiden Kinder uu Mer van 4 und 3 Jahren er¬
mordet . Er selbst ging flüchtig , wurde aber bei
seiner Rückbchr verhaftä . Nach der von der Gerichts¬
behörde am Tatorte angestellten Untersuchung hat
Fach die beiden Knaben erhängt. Da an der Fund -
stelle neben anderen Gegenständen sich auch ei» Gra¬
ten und eine Haue vorfand, wird angenommen, daß
Fach die Absicht hatte , seine Opfer zu verscharren,
woran er aber anscheinend verscheucht wurde. Da
Fach schon jahrelang arbeitsunfähig war , ging seine
Frau , die den Ruf genießt, sehr tüchtig und fleißig
zu sein, dem Verdienste nach . Sie hatte in früher
Morgenstunde die Wohnung verlassen und wie ge¬
wöhnlich die Obhut der Kleinen ihrem Manne anver¬
traut .

Die Gräfin Pfeil, geborene Heim , die Gattin des
Grafen Hans ». Pfeil , die jahrelang um die
Herausgabe der diesem in dem Ehescheidrwgs -
prozeh zugesprochenen Kinder prozessierte , hat sich
jetzt an Las zuständige Bormundschastsgerichtin Gran -
denz mit der Erklärung gewandt, daß sie sämtliche
Anträge auf Auslieferung der Kinder zurückziehe .

Von ihrem Bräutigam erwerbet wurde im Dorfe
Röblitz bei Saatfeld die seit mehreren Tagen vermißte
23jährige Frieda Degenkoib . Das Mädchen wurde in
einem Tümpel als Leiche aufgefunden. Der Bräu¬
tigam des Mädchens, d« 23jährige Oskar Lippolö,
hat noch kurzem Leugne» die Tat eingestanden. Er
hat seine Braut mit einem Smnschlag betäubt , ihr
dann den Stein am Halse befestigt und den Körper
i» dev TüwpÄ geworfen. Der Mörder ist bereits
der Staatsanwaltschaft zugffichrt worden.

Dl» Schicksal des Rennfahrers Breuer , der bekannt¬
lich vom Trierer Schwurgericht wegen Mordes an Sem
Mühlenbesitzer Muttvnet zum Toi^ verurteilt ward«
ist, und dessen Revision vom Reichsgericht verworfen
wurde, ist immer noch nicht, entschieden . Die Wen
befinden sich zurzeit rm Justizministerium und die
Zustimmung des Königs von Preußen zur Bollftret -
kung des Urteils ist noch nicht eingegangen. Bei dem
Verteidiger find eine große Anzahl mm Schreiben zu
Gunsten Breuers eisgelaufen. Auch sonst soll, wie wir
ersichren , erhebliches Material vorliegen, das die Sache
in verändertem Lichte erscheinen läßt .

Ueber die Ermordung des ungarischen Dauer nsüh-
rrrs Achim, die «ine Folge von Angriffen Achims ge¬
gen d« r Vater der Mörder war , wird berichtetr Un¬
mittelbare Veranlassung des Attentats gegen den in¬
zwischen verstorbenen Abgeordnete» Achim bildete eine
Leit .ungspol . emik . Der Vater der Täter „ e^ --
maliger Schuldirektor und Grundbesitzer Dr . Andreas
Zsilinszky, hatte sich in einer Unterredung sehr un¬
günstig über Achim geäußert, woraus dieser Zsilinszky
in einem Lokalblatt heftig angrifs. Rwr erschien« !
die beiden Brüder Zsilinszky bei Achim , der sich eben
ankleidete . Andreas Zsilinszky ersuchte Achim , er
möge fiir die grundlosen Angriffe gegen ihren alten
Vater Genugtuung geben . Er konnte nicht weiter
fortsahren, denn der in Wut geratene Achim schrie:

Theater«» MW.
th. Kammersänger Heinrich Henftl — ein gebore¬

ner Karlsruher — geht nach Ablaut seiner Verpflich¬
tungen in Bayreuth , um er den Parfival und Loge
singt , ans zwei Monate an die Cävent Garden Opera
nach London. Vom 8. Dezember IS1I bis 3. März
1912 tritt er m Ser Metropokitanoper in Neuyvrk
auf und ist von Sa ab von Herrn Generaldirektor
Dippel Mr ein zweimonatliches Gastspiel an die große
Oper i» Chicago verpflichtet .

th. „Die Mussdrweiber". Im Dresdner Refidenz-
theater fand die Uraufführung der Operette „Me
Musterweider" ein« sehr beifällige Aufnahme . Den
Text haben Paul Huöl und Gustav Lkuedenfeldt . nacheiner bekannten Erzählung des ungarischen Dichters
Mllrzath , „Das Dorf ohne Männer "

, Sie auch der
Komischen Oper von Alfred Grünseld „Dir Schönen
mm Kagarns zu Grunde liegt, bearbeitet. Die Musikmm Franz Werther ist gute Kapellmeisterarbert von
rhythmischer Frische .

th . „Die Llebesjagd". In der Hannoverschen
„Schauburg" errang die Uraufführung der Operette
„Die Liebesjwgd " , Text mm Theodor

'
Fischer , Musikmm Hermann Ritzau» bei vorzüglicher Aufführungeinen stürmischen Erfolg und vielfache Da Capo-Rufe.Die Operette hat ein harmlos liebenswürdiges Li-

bvetto nnd eine überraschend flüssige, reiche, wenn auch
nicht übervriginell« Musik . Die Komposition ist das

„Ich werde euch schon Genugtuung geben, ihr Buben ! '
und schlug mit dem Stocke aus Andre« Zsilinszky ,
worauf Gabriel zweimal auf Achim schoß. Achim lief
i« den Hof und schrie um Hilfe . Die Brüder Zsilmszky
begaben sich nach Bekesgyula und stellten sich dem
Staatsanwalt . Achim wurde ins Spital übergeführt.
Auf den Straßen versammelt« ! sich eine riesige
Menge fanatischer Anhänger Achims ,
die ihm das Geleit gaben. Ein« Operation gelang
wohl, doch waren die Gedärme derart zerfetzt, daß
keinen Hoffnung auf Rettung vorhanden war . Nach
Achims Tod ließ der Staatsanwalt die Brüder Zsi¬
lmszky verhaften. Da man Ruhestörungen befürchtet,
wurde das Militäi ko » signiert . Auf de»
Straßen patrouilliert Gendarmerie . Die Gattin
Achims ist schwer erkrankt . Andreas
linszky ist 24 Jahre alt und Reservesähnrich , Gabriel
ist Husarenleutnant der Reserve und Doktor der Etz»
mie .

Dakdbrand i« de« Tiroler Alpen. An den Süb -
abhäsg « ! des Soisteines entstand ein Waidbrand , der
bei dem herrschenden Winde « ine» gewaltigen Umfang
annahm . Der Schaden ist sehr groß. Der Brand
ist vermutlich durch Unvorsichtigkeit von
Touristen entstanden.

Duell zwischen Abss-v-dnete« uud Zoaraatiste« in
Pom». Äffolge persönlicher Reibereien fand zwischen
dem Abg. Lailllwx uud dem Journalisten Legrand
in Paris ein Dsgendueü statt, das dis zur Kamps-
unfähigkeit gehen sollte . Nach de» neunte« Gange
hatte Caillaux sieben Wunden und Legrand vier, wo¬
rauf die Sekundanten das Duell trotz des Widerspruchs
der Duellanten Kr beendigt erLärten . Die Gegner
schieden urwerföhrü.

Ein fronMischer Arbeiterführer ve« Men » Gastwirt
erschoss ««. In Pontoife feumte der Schenkwirt Andre
Tasanova , der sich durch einen Arbeiterführer , den
Erdarbeiter Eugene Boizard , bedroht glaubte,
einen Revolverschuh ab, der den herkulischen Angreifer
tot mederftreckte . Der Wirt wurde sofort verhaftet,
da die Behörden den Zustand der Notwehr nicht gellen
lassen wollten. Der Getötete war Delegierter des
revolutionären allgemeinen Arbeitsbundes . Der Tot¬
schlag macht in der ganzen Gegend gewaltiges Aus¬
sehen, so daß man für den Tag der Beisetzung ernste
Ruhestörungen befürchtet . Die Angehörigen Casanovas
mußten aus Furcht vor Rache die Gegend verlassen .

Eine Familientrazödie . In Guibertes bei Brianysn
war ein gewisser Doucek mit feiner Frau in Streit
geraten . Die Frau verlieh ihren Mann und suchte
bei ihrem Vater Zuflucht. Doucel drang dann uner¬
wartet in die Wohnung feines Schwiegervaters «in
und stürzte mit gezücktem Messer auf seine Frau los,
die er lebensgefährlich verwundete. Auch seine
Schwiegermutter, die sich ihm «ntgegonwarf, erhielt
mehrere Messerstiche in die Brust . Der Schwieger¬
vater wurde durch Messerstiche so übel zugerichtet ,
daß er nach wenigen Minuten verblutete, Doucel
« griff die Flucht. Als Sie Polizei erschien , fand man
ihn unweit des Hauses an einem Baume erhängt vor.
Er hotte sich zuvor mehrere Aevslverschüfst in die
Brust gejagt, di» aber alle nicht tödlich gewirkt Hutten.

Des
Mische« Sasiwirle -Verbandes.

Karlsruhe , L7. War.
Der Badische Gastwirts-Verband hatte seine dies¬

jährige LandsÄLWMg »ach Karlsruhe siuberust» . Kr
kannte mit dieser Tagung ein Jubiläum verbinde»,
das seiner Wjährigen Gründungsstier . Wie in allen
Berufen und Gewerben, so machte sich seiner Zeit
bei den Wirten das Bedürfnis nach einem Zusammen¬
schluß nach organisatorischer Betätigung geltend. Man
ging zunächst an die Gründung örtlicher Vereine und
sie schlosse « sich vor 25 Jechren zu einem badischen
Verbände zusammen. Hatte der Landesverband an¬
fänglich auch mit vielfachen Schwierigkeiten zu
Knipsen , stellten sich ihm auch manche Hemmnisse in
d« Weg, st entwickelte er sich doch im Laust der
Jahrs zu einem festen und starke» Gefüge, Vas fich
zu einer kräftigen Organisation ausgestelltste . Es
zeigte sich auch bald, daß der Landesverband eine rsge
Tätigkeit entfaltete und mit Erfolg die Interessen des
Wirtsgswerbss z«. vertreten verstand, nicht zuletzt bei
der badischen Regierung . Wenn auch nicht Me
Wünsche erfüllt wurden , die das Wrtsgewerbe ver¬
tritt, so konnte doch vieles erreicht und gebessert wer¬
den. Es darf deshalb auch heute der Landesverband
mit Befriedigung auf das erste Biertelsthrhundert
seines Bestehens zurückblicken. Sein» Vergangenheit
berechtigt ihn zu den besten Hoffnungen aus die Zu¬
kunft und von ihnen darf das Wrtsgewerbe die . Er¬
füllung mancher Wünsche und Bestrebungen erhoffen.
Bei dem Rückblick auf die Zeit des Bestehens des
Verbandes begegnet man schon mit der Merbanüs-
gründung einem Namen, der auch noch bis in die
letzte Zeit mit der Tätigkeit des Verbandes in engem
Zusammenhänge genannt werden mußte, dem Namen
Fritz Gkaßner . Ihm sind große Verdienste um
den Ausbau des Verbandes zuzuschreiben . Er hat den
Verband in unserem engeren Vaterlande wie auch
außerhalb Badens stets mit Erfolg zu vertreten ge-

-pht . Immen unermüdlich tätig, hcckte er Ms die
. ^ teresstn feiner Standesgenossen im Auge , und sie

chm dicher auch für sein Wirken jederzeit dankbar.
^ . Letzten Jahre trat Herr Glatznsr aus Tesundheits-

ein Nachf

-E » . '

r

m. Lüstbeth Halde»> die in Friedenau lebende be¬
kannte Jugendschriftstellerm, begeht am 27. d. Mts .
ihren 70. Geburtstag Obwohl seit Jahre » Leidend,
erfreut sich die liebenswürdige Dame doch größter
geistiger Frische und Regsamkeit .

^ ksichterr von seinem Amte zurück. Sein Nachfolger
rde Herr Zecht in Karlsruhe . Ist er auch mir

, ^ j
'Hahr Verbands«ersitzender , st hat seine Amtsführung

" rg gezeigt , daß er mit einem erfreulichen Pflicht-
- ,r und auch mit Erfolg den Ausgaben seines Amtes

i ' » ; cht M werden verflicht .
- -- -stnteir dem Borsitze des Verbandsvvrfitzenden Fecht- 2 men heute vormittag die Verhandlungen des Ber-"

dstvges im Saale A des Colosseums ihren Beginn ,
-ächft ergriff der Vorsitzende des Karlsricher Wirte-

> . .jns , Fr . Schmitt , das Wort, um die Erflhie-
n in herzlicher Weist zu begrüßsr . Er gab dabei"*" r Genugtuung über den überaus zahlreichen Be¬
den Landesverfammkung Ausdruck,
r Borbandsoorfitzsnöe Uecht hieß hierauf die

,
'
asnersanunkmg willkommen und begrüßte ips-
Lere die Vertreter der Regierung und der Stadt

. . , ^ffrche, die übrigen Ehrengäste und die Vertreter'
Presse . Der rege Bestich der Landesoerstmmlung

^ daß, das StauüssintercssL im Wictsgewerbe in^ -
^sicher Wesse ein reges sek. Der Redner gab der" ""

Hoffnung! Ausdruck, daß die RerHandlungen des Ver¬
bandstages zum Nutzen und Wohl« des badischen
Wirtsgewerbes cmsstllen mögen.

Oüsramtmann Brllmnier : Für die liebens¬
würdige Begrüßung spreche ich meinen verbindlichsten
Donk aus . Es gleicht mir zur große» Ehre , Ihrer
Tagung als Vertreter beiwohnen zu können , Ihrer

-L

Tagung , dor das 25jährige Jubiläum Ihres Verbandes
eine besonder « Würde verleiht. Sie können aus der
Anwesenheit eines Regierungsvertreters entnehmen,
daß die Regierung Ihrem Verbände und dessen Be¬
strebungen ein warmes Interesse entgegenbringt und
daß sie , wie bisher, dem Verbände ihr wohlwollendes
Interesse widmen wird . (Beifall.) Auch ich wünsche
Ihren Verhandlungen den besten Lerlauf . Mögen
Sie angenehme Erinnerungen , aber auch wertvolle
Anregungen mit in A>re Heimat nehmen.

Stadtrat Kölsch : Namens der Stadt Karlsruhe
heiße ich Sie herzlich willkommen . Der Herr Ober¬
bürgermeister ist a» der Teilnahme an Ihrer Tagung
d«ech Geschäftsüberhäiffung verhindert. Es hat mich
gefreut, daß Sie für Ihre Tagung unsere Stadt ge¬
wählt haken. Losere Stadt nimmt ein großes In¬
teresse an Ihrem Stande , Lessen Bedeutung sie zu
schätze » weiß. Wenn auch in der einen oder an- «ren
Frage ein Mißverständnis besteht, so wird damit die
Bedeutung des Wrtestandes in keiner Weife
verkannt. Sie find heute zu ernsten Be¬
ratungen znsammengetommen, und auch um
Stellung zu nehmen gegen Ihnen feindliche Be¬
strebungen. Ich verweise nur auf die Anll- Alkohol -
bewegung. Ich will nach keiner Seite Stellung neh¬
men, aber eines möchte ich sagen , daß jede extreme
Bewegung eins Schädigung unseres Volkes ist. (Zu¬
stimmung.) Auch ich gebe dem Wunsche Ausdruck ,
daß das Ergebnis Ihrer Verhandlungen Sie befrie¬
digen u«d Sie hier frohe Stunden verleben mögen.
(Beifall.)

Es begrüßten hierauf Herr Paar - Karlsruhe na¬
mens des Fremdenverkehrsvereins und Herr Hauß
namens des Rhein-Mmn°Gastwirteverba»des die Ver¬
sammlung.
Daraus wurde in die Tages-orimung « »getreten. Der

erste Gegenstand betraf dsn Bericht des ge -
sch Lftsfü h r eo d en Vorstandes .

Verbandsvorsitzender Fecht verwies bezüglich des
Berichts des 1 . Vorsitzenden auf de» gedruckten Be¬
richt. Kassier L. Schleicher erstattete de» Kassen¬
bericht . Nach diesem betrugen die Einnahmen im ab-
gelaufonsn Geschäftsjahr 7437 -R 35 Nach Abzug
der Ausgabe» ergibt sich ein Kassenbestand von 2017
Mark 27. Beide Berichte w«rd«n ahne Debatte
gutgsheißsn.

Fr . Schmitt - Karlsruhe berichtete über den An¬
trag : „Der Verband wolle beim Bund Deutscher Gast¬wirts Scstitte unternehmen, daß für das Wirts¬
gewerbe gleichfalls Kompetenzstücke fest¬
gesetzt werden.

"
Nach kurzen Bemerkungen der Delegierten Lang -

Pforzheim und Wagner - Mannheim wurde der
Antrag angenommen.

Dieter ! « - Mannheim befürwortete die Annahme
folgenden Antrags : „Der Werbandstag möge beschlie¬
ßen , daß der Verband bei der Regierung erneut da¬
rauf himvirkt, damit in größeren Städten je eine Ver¬
tretung der Wirte zu den Bszirksratssitzungen hinzu¬
gezogen wird .

"

Dieser Antrag rief eine längere Debatte hervor,an der sich die Delegierten D i n g e r - Freiburg ,B e rger - Wiesloch , Hemberger - , Fehler -
Dmckach, Fl e rfch er - Bühk, L a n g - Pforzheim,
Roheisen - Weinheim, G ei seih art - Lahr und
Stacker - Bruchsal beteiligten. Der Antrag fand
schließlich in folgender, vo» Hemberger vorgefchlagenen
Fassung Annahme :

„Der Berbandstag möge beschießen, daß der Ver¬
band bei der Regierung darauf hinwrrkie, damit pr
de» Bezir^ ratssitzungen für Wirtsangelegenheiten
W« te als stchverstLMge Mitglieder hlKzugezogenwerden, daß zur Beseitigung der laut gewordenen
Klage» über die Bedürfnisfrage Liest vom Winssk-
riunr im Einvernehmen mit dem Gastwirtsgewerbe
neu geregelt wird und daß den Beschwerdeführern
gegen WwtschaftskMigessioMM das Rekursrecht einge -
räumk wird.

"
Der von Huhn - Kehl begründet« Antrag : „Der

Verband möge dahin wirken, daß während der Ad¬
vent- und Fastenzeit auch i» Kehl wi» in Stvahburg
und Kmz Elsaß -Lothringen , geschlossene Festlichkeiten
von der Regierung genehmigt werden"

, wurden dem
Vorstände zur weiteren Erledigung überwiest«.

Vo» dem k. Vorsitzenden des Diklinger Wirtevereins
I . Ri -eg g e r wurde die Annahme folgenden Antrags
empfohlen: „Die Delegierten des Verbandes wolle»
beschließen , daß den geschüftsführsuüeVorstand wegen
Konzessionierung,. sowie Kontrallisrung der Flofchea-
kierhandlunge» neuerdings bei Großh . Regierung
vorstellig wirkt"

Für lmr Antrag sprachen die Delegierten Dinger -
Freiburg , Berg e r - Wiesloch, Schmrtt - Karls-
rvhe, Argast , K l <r ß n e r - Karlsruhe und Karan -
Bruchsal. I » der Debatte wurde der Wunsch ausge¬
sprochen , daß die Regierung dahin wirke, daß möglichstbald die Konzessiauierung des Flaschenbierhandels ein¬
trete und daß die Kontrolle dieser Handlungen scharf
üurchgeführt wird.

Oberamtmann Bill ma i er : Die Konzessionierung
des Flaschenbierhaudels kann nur auf dem Wege der
Reichsgosttzgxbung geschehen. Es sind in dieser An¬
gelegenheit Erhebungen m den «uzelnen Bundesstaa¬
ten an geordnet worden. Diese Erhebungen sind noch
nicht abgeschlossen. Cs konnte deshalb auch dem
Reichstage eine. Vorlage über eine Aenderung der Ge¬
werbeordnung noch nicht gewacht werden. Von dem
Ministerium des Innern wurde in Kiffer Frage getan,was getan werden konnte . Das Ministerium Hw be¬
züglich der Kontrolle bestimmte Darschriften erlassen .
Was also von der Landeskehörde gemacht werden
konnte , geschah. Wenn da oder dort die Kontroll-
vorschristen nicht eingehalten werden, muß man sich
an das betreffende Bezirksamt beschwerdeführend wen¬
den .

Nach weiteren Bemerkungen der Delegierten
Stocker - Bruchsal, Lang - Pstrzh « m und Gieß -
SinHeinr wurde dem Anträge zugestimmt.

Der nächste Antrag Lautster „Der Verbandstag wolle
in Erwägiurg - ziehen , ob> nicht der Mage , betr . die
Aufhebung der Polizeistunde, näher getreten werden
foL " Der Antrag wurde von La » g - Pforzheim be¬
gründet.

Gegen de» Antrag st rache» sich mehrere Oberländer
Redner aus . Er wurde aber angenommen mit gro¬
ßer Mehrheit in dem Sinne , daß die Polizeistunde all¬
gemein! aufgehoben wird.

Bel dem nächsten Gegenstände der Beratung Han¬
delle es sich um di« Gründung einer Bsrbarrdszeitung
Mr den Badischen Gastwirtenerbaud. Cs lagen hier¬
zu zwei Anträge vor uud Mar von de» . Wirtever-
einen Freiburg und Müllheim-BaLenweiler, begründet
durch Dinger - Freiburg , und van dem Wirteverein
Pforzheim, begründet durch Lang - Pforzheim.

Es knüpften sich längere Erörterungen an die bei¬
den kurzen Referate, in der sich die meisten Redner
für die Gründung eines eigenen Berkiimvsorgans aus-
sprachen , da dies zur notwendigen öffentlichen Ver¬

tretung der Interesse« des badisch« Wirteftandes ge¬
boten erscheint . Bisher war der in Darmstadt er¬
scheinende „Deutsche Gastwirt " das Organ des Badi¬
schen Gastwirteverbandes . Er ist Miteigentümer an
diesem Unternehmen unter der Bedingung des obliga¬
torischen Bezugs des Mattes . Mit der Gründung
einer eigenen Berbandszeitung wird der obligatorische
Bezug des „ Deutschen Gastwirt" aufhören . Damit
geht aller Voraufficht nach das Miteigentumsrecht des
badischen Verbandes verloren und damit auch sein
Anteil an dem Reingewinn dieses Mattes .

Die Versammlung beschloß einmütig die Gründung
einer eigenen Verbandszeitung . Sie wählte sodann
eine aus de» Delegierten Dinger, Lang, Sohr , Hem¬
berger, Argast und Müllekopf bestehende Kommission ,
die in Gemeinschaft mit dom gffchäftfführenden Vor¬
stand die weiteren Schritte zur Erledigung der An -
Kelegenheit zu unternehme» hat.

Darnach wurden die Verhandlungen abgebrochen .
Fortsetzung morgen 10 Uhr.

Tagesmyelger.
(Näheres wolle nian aus den betr . Inseraten ersehen)

Donnerstag , de« 18 . Mai .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Rcfidcuztheater . Vorstellung.
Welt -Kincmatograph . Vorstellung .
Kaiser -Mnematograph ^ Vorstellung .
Nmorr -Kmematsgraph . Vorstellung .
Zentral -Kiuematograph . Vorstellung .
Metropol - Theater . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet oo« 10 Uhr morgens

bis 8 Uhr abends.
Turngemeinde . Damenabt. O , */r9 — hrlv Uhr ,

Gutenbergschule , Fraueuabt. ffrO—H-IO Uhr , Höh.
Mädchenschule.

Mäunerturnvercin . Allgrm. Turnen 8—10 Uhr ,
Zentraltsrnhalle , II . Damenabt. Uhr,
Oberrealfchule .

Tnrngesellschaft . Alte Herren- Riege 8—10 IM ,
Realgymnasium, I. Damenabt. 8—10 Uhr, Reherm» -
fchule.

Schwarzwaldverei » . Vereinsabend .
Deutscher Sprachverein . l 'rS Uhr Rachausßaal.

Vortragsabend.
Stadtgarten . 8 Uhr Fest -Konzert mit Brillantsenrrwerk.
Eugländerplatz . 8 Uhr Vorstellung der Wlertrnppe

M Step

vM Vetter.
Wetterbericht des ZentralbureauS kür Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 17. Mai 1011.
Die Lustdruckunterschiede sind heute sehr geringe.

Hoher Druck lagert über Island und dem äußersten
Nordosten Europas , das ganze Festland bildet
dagegen ein Depresfionsgebiet, das mehrere flache
Teilminima enthält . Dieser ungleichmäßigen Lust¬
druckverteilung entspricht in Deutschland meist trübes
zu Regenfällen geneigtes Wetter ; die Temperaturen
liegen noch ziemlich hoch. Die Lustdruckberteilnng
wird sich wohl nicht wffentlich ändern ; es ist deshalb
etwas kühleres Wetter mit Gewitterregen zu er¬
warten .
Bon dev Meteorologische » Station Karlsruhe

Mai Therm.
tL v

Lbsol.
F« ht.

-s-xcht.
>» « N».

16. L 911 - 745,5 1SF 12 .2 S3 O. bedeckt
17 . M-7U . st 746,2 14 .7 11,2 90 SSW .
17.Mik2U. ^ 745,0- 20j7 HF 63 ORO.

> !
Höchste Temperatur am 16. Mai 20,1 ; niedrigste in

der darausivlaenderr Nacht 13,8 . Niederschlagsmenge des
16 . Mm 13,2 ww .

Wasserstau »- veS Rheins am 17 . Mai früh .
Schnstermfel 292 , gestiegen 11, Kehl 280 , gestiegen17)

Maxan 414, gestiegen 13, Mannheim 336 , gffffegeu
5 ow.
Beobachtungen der Drachenstatiou in Friedrichs -

Hase» vom Morgen des 17. Mai 1911.
Temperatur, relative Feuchtigkeit, Richtung und Geschwin¬

digkeit (nn'
sec.) des- Windes .

Boden 12 .2 0 °
, 93 »io , Windstille ,

in 1160 m 9 .2 0«
, 98 °/o, NW 3.

in ISS« » 8.0 6»
, 30 »/o, Windstille ,

in 1760- m 8L 6«
, 45 °/o, SSW 3.

in 2401 W 2 .7 6 "
, 56 «jo, Windstille :

in 3500 m -4.6 O°
, 68 «ja, S 5.

in 3800 in -4 .6 6 °
, 63 > S 5.

in 4000 m - 7.8 0 °
, 52 «/», S st.

Wetterbericht der Deutschen Leemarke
vom 17. Mai 1911, 8 Uhr norm .

Stationen meter* TH«rm.
CelsiusWmdachtusg

uuL Slürle Wetter

Borkum ^ . 7W -d 11 NO 3 bedeckt
Hamburg . . 760 -l- 10 O 3 dunstig
Swinemünde 760 -l- 11 NNO 4 halbbedecktMemel . . . 7624-1 -st 13 Q 3 heiter
Hannover . . 759 st 10 NO 3 bedeckt
Berlin . . . 729 st 14 NO 3
Dresden . . 7588-1 st 16 Sülle „Breslau . . 757 st 14 ORO 3
Metz . . . 7574-1 st 13 O 2
Frankfurt (M .)
Karlsruhe (B .>

757-1-1 st 14 SW1 . Reger.7M -H1 st 15 SSW 1 bedeckt
München . . 787 st 14 RW2 halbbedeckt
Zugspitze . . 528 st 1 S 2
Scilly . . . 781 st 12 NSlO 1 heiter
Aberdeen . . 763 -l- l st 11 NI wolkig
Me d'Lix . . 7S8 st 15 N 3 Smrsti»Paris . „ „ 757 st 14 NNO 2 bedeckt
Blissmge» . 7M st 14 NO 3 dunstigHelder . . . 7M4 -1 st 13. W 2
Thorshamr . 7614- 1 st 7 NNO 1 wolligSeydisfjprd . 7868- 1 st 3 NO 3
Christiansund 761-stl st 9 WRW 1 RegenWage» . . 761 -j^ 11. SSW 3. bedeckt
Kopenhagen . 762 st 10 O3 wolkigStackhalin - 76L st 10. S 2
Haparanda . 763 st 1 SO 3 bedeckt
Archangel . . 750 — 4 N 3
Petersburg . 765 -stl st 2 NRW 1 wolkenlos
Riga . . .
Warschau . .
Wien . > .

764
758
756st- 1

st 7
st IS
st 10

ONO 1
SO 1
Sülle wolligRom . . .

Florenz . .
Caglrarr . .
Brindisi . .

780 st 14 N 3 beöerü759
7M

st 16
ff- 15

O 1
NW 3 Regen

Triest .
Lugano . .

758 -stL
759

st IS
st 13

Stille
RW1

ĥeiter
Reaerr

Nizza . . . 75S st 16 Stille wolkigBiarritz . .
Eoruna . .

763 st 13 WSW 6 !Regen
Horts (Azoren)- - -
Santis . . 560 st 2 SO 4 b̂edeckt

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis find dieBarometerstände ans den Meeresspiegel reduziert.* Die Zahl nach dem Bnrrmwterstmid bedeutet die
Aenderuug iir den letzten 3 Stunden in ganzen mrn4- gestiegen, — gffalüur-
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veiertheimer Allee 38 , zwei
Treppen doch , schöne Wohnung von
7 bis 8 Zimmern . mit elektr. Licht,
Küche mit Speisekammer , Badezimmer ,
Mädchenzimmer und Kammer , nebst
Anteil an der Waschküche und Trocken-
sneicher ans sofort od . später z» vermieten .
Zn erfragen Karlstraße 95 , parterre ,
daselbst auch Schlüssel zur Wohmmg .

KerrsWs-Wsh»«G
3 . Etage , von 7 biss eleg. großen
Ranmen , Bad , Balkon , 2 Vevan -
das , 2 Klosetts nebst Zngrhör ,
Gartengenuß und Anteil an
schönem, großem Garten in
Nowacks- Anlage 13 aus 1 . Juli
M vermieten . Die Wohnung !
wird ganz neu hergerichtet.
Wünsche werde » gern« be¬
rücksichtigt . Einzmeherr von
11 bis 1 und 3 bis 6 Uhr.
Näheres Hirschstraße 4,3 . L>tock,
von 1 bis 4 Uhr.

LteiHrW
am Lidellplatz, parterre , schöne Woh¬
nung , bestehend ans 6 Säumern und
Alkoven, Küche , Keller u . Mansarde per
1 . Juli oder früher zu vermieten . Nä¬
heres rm Kontor .

Borholzstraste S ist auf 1 . Juli
«Ser auch früher die geräumige Hvch -
parterrewohming mit 7 Zimmern (da¬
runter 1 Mädchenzimmer ) Bad , 2 Kam¬
mern re. und schönem Garten preis¬
wert zu vermieten . Der Schlüssel zur
Wohmmg kann im 4 . Stock daselbst
entgegengxnommeu werden .

Herrschaftliche
Wohnurrg,

2 . Etage , von 7 sehr geräu¬
migen Zimmern , Balkon , Bad
nebst Zugehör , alles ganz neu her¬
gerichtet, Hchschsiraße 4 «ns so¬
fort oder später zu vermieten.
Näheres im 3. Stock von 10 bis 12
und 2 bis 4 Uhr .

Schöne
Herrsch aftswohnnnq

mit Küche, Bad , Speisekammer , Wäd -
chenzimmer, Mansarde , 2 Kellerabtei-
langen , 1 großen Trockenspeicher, in
allen Räumen elektr. Licht,

Kriegstrasxe 117 , 1 Tr. hoch,
auf 1 . Juni oder später zu vermieten .
Näheres daselbst oder 2 Treppen hoch.

Sehr gut ausgestattete mod .

Wohnung,
bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer und .Küche sowie
reichlichem Zubehör , elektr. 1
Licht und Gas , per I . Juli zu
vermieten . Näh . Wakdftr . 13,

! 5, Stock , bei Schneider .

Kniserstraße 112,eine Treppe hoch, für Wohnung
sowie für B irren« geeignet,
6 Zimmer mit Zugchör auf I . Juli zu
vermieten . Näheres daselbst, 3. Stock.

Kriegstraße 118 ,
1 Treppe hoch, ist eine Wlchnung
von 6 Zimmern mit Erker , Küche,
2 Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf sogleich zu ver -
mieten . Zu erfragen parterre

Herrenftraße 34
ist die Herrschastswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer . Küche, Borrats¬
kamm . , Badezimm ., 2 Mans ., 2 Kel -

herderschen Buchhandlung .

Karl -Wilhelmstrnße 16 ist
im 4 . Stock eine neu kergerichtete
Wohmmg von 6 Zimmern ,
Bad , 2 Mansarden , 2 Kellern ,
Klosett im Glasabschluß , sofort
oder später zu vermieten . Zn
erfragen im 1 . Stock. Halte¬
stelle der Straßenbahn vor dem
Hanse.

Bismnrkkstrntze
ist im 2 . Stock eine Wohn
6 Zimmer » (Bad inbegris
Zugehor zn vermieten . Näh . Stefmnen -
straße 34.

mit Küche , Bad , Speisekamm
2 Kellern , großer Veranda , Gart >
antest re. ans 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Dorkstraße 41.

klmsenslrsssv 6
8 äsen
S unc ! 3 Li » » A » ne » ' « kokn » LrAg

sul I . Oklob. ru vei'miSlvn .
Ois ßssteßt im 3 . Lkoest aus 5 sskr ssroÜsn

Lüeste, Vuä rwä LxsisöltLmwor ; ün 4. Ltoelc
3 xwüsv 2iwmsr mit LsteLo . Leiäs ^VokmuiAen
sinä äerod eins ^ snäeltrspps vorbuLäsir. Lsrosr
^ LäesteririimWer » LeiivLi'Lvnsoltscgmwer , 2 desonäers
Lysieksr , 2 Lloklsvlrsllsr, 2 veiters LsIIsr , Oartsn
Kroüs Lerrasssii ssesssn Lok rmst Lsrrssssn osed äsr
Ltrsüs. Lrsis Ätst. 1850 .—.

NLdsrss änselbst von 10 dis 4 I7dr oäsr
LtesuviellstruLe 19 im Lilro, sovis dsi Herrn

3 Zimmer -Wohwug
i mit Mansarde i« d sonstigem Zubehör
»per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
s Aorküraße 23, 4 . Stock.

Bi smnrckstraß e 75 ,

Bisniarckstraßr 73 , 8. Stock .

von 11 bis 1 Uhr. Näheres be
Eigmtimrer : Weinbrermerstraße 13.

Im ehemaligen Hotel Tamv -
hänser , Karserstraße 146 ,
3 Treppen hoch , ist eine modern
ausgestattete , herrschaftliche

Wohnnng
von 7 Zimmer « , Küche, Bad ,
Mansarden rc., elektr. Licht imd
Zentralheizung ans 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Ferner
sind im gleichen Haufe nach der
Karkstraße 2 Räume zu
Bureauzwecken zu vermieten.
Näheres Rüppurrerstr . IS ,
Bureau .

kd VM VW

LWe L AMttWhvkllg
Sofienstraße . 2 Treppen hoch, mit
Bad und reicht . Zubehör sofort od .
1 . Juli zu vermieten . Näheres
Weltzienstraße 38 .

Nowacks -Anlage 15 ist derS . St .,
bestehend aus 6 geräumigen Zimmern ,
Bad , Balkon , 1 Mansarde n . 1 Speicher¬
kammer sowie 2 Kellern preiswert auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
4 . L -tock.

Mattzystraße 3 ist im,
3 . Stock

eine schöne Wohmmgvon 6 Zimmern .
Bad mitreichlichem Zubehör schürt oder
später zu vermieten . Zn erst , im 2 . St .

Markenstraße , Nahe Bahnhofstr.,
ist schöne 6 Zimmerwohuung aus
1 . Juli zu vermieten . Näheres Belfort -
straße 7,2 . Stock .

Herrschafts-Wohttnng.
Sofienstrsßc 165 , Haltestelle der

elektr . Straßenbahn , ist der 2 . Stock
mit schöner, freier Aussicht , bestehend
aus 6 Zimmern , Loggia, 1 Fremden¬
zimmer, Bad und Veranda , 2 Man¬
sarden und 2 Kellern , per 1 . September
zu vermieten . Einzuseben von 10 bis 12
und 3 bis 5 Uhr . Zu erfragen durch
die Einfahrt , parterre .

Hirschstr . UL ,
3 . Stock , ist eine schöne Wohmmg
von 6 Zimmern (davon 2 im
4. Stock) nebst Küche, Bad , Man¬
sarde rc . auf 1 . Juli ds - Js . z»
vermieten . Näheres Hirschstr . 130,
1. Stack , oder Rüppurrerstraße 13
im Bureau .

Kaiserstraße 77 im Laden.

Tek. 1636 .

mieten . Näheres parterre .

11- 12 und 2- 6 Uhr.

Näheres parterre links.

behör per 1 . Juli
Näheres parterre .

Kriegstraße 18« ,
3. Stock, 5 Zimmer , Bad ,
große Diele , Küche , Mädchen¬
zimmer , Garteuanterl und son¬
stiges Zubehör auf 1. Just zu
vermieten . Anznseheu von 2 bis
5 llhr . Näheres Viftoriastr . 12
(Büro ).

LZiMtk - W-hmg
nüt Balkon , Bad , Mansarde , Küche u
Keller per 1. Juli zu vermieten : Dur
lacher Mee 4.

er Sofienstratze 182

ist eine schöne Hochparterrewohnnng .
W bestehend ans 3 großen Zimmern mit

Bad , Küche nebst reichlichem Zubehör
und Gartemmteil in rubigem Haufe
sofort oder ans 1 . J »lr zu vernneten .
NäheresMaxaubahustraßel im 2. Stock.

Per 1 . Juli
ist eine große , schöne S Zimmer -
wohnung . Badezimmer u . Zubehör ,
3. Treppen hoch , in schönster , freier
Lag «" beim Stephansplatz u . Haupt -

I post , zu vermieten . Näheres zu
— erfragen Amalienstraße 25-c, 3 Tr .

Schirmlstmße S ,
w Hochparterre . 5 — 6 Zimmer ,
a- EBad und alles Zubehör , eleürisch

Lickt, Erker , Veranda , Vorgarten , zu^ vermieten aus 1 . Juki , evt . schon I . Jmn
an ruhige Familie . Einzus . von 12 bis 1
und 4 bis 6 Uhr . Näheres 3. Stock .

L HWWmßcS ,
ohne Ms - a - vis stnd große , Helle

- 5 Zünmorwahnuuge « per 1. Juli
re oder früher zn vermiete» . Nähere
>a Auskunft wird erteilt im Büro Sofien -
r- straße 77 . Telephon 681 .

r-
^ Im neu erbasten Haust ^ ^' '
4 Alkhstzsttche M

^
is ist herrschaftliche 5 Zimnwrwoh - k ^
e- H »m!g rin 1 . Stock mit elektrischem Ir ,
w ^ Licht , Zentralheizung und reich - p !
u ^ lichem Zubehör aus sogleich ^
n K oder später zu vermieten . Näheres »

» Hirschstraßr 136 , 1. Stock , oder p
Z ^

Rüppurrerstraße 13, Bureau .
^

'
Knegfiratze 166

^ ist eine schöne Hochparterrewoh -
s - nnnK S Zimmer . Küche m. Speisrk . ,
^ Bad , nebst reichlichem Zubehör aus^ 1 . Juki zu vermieten . Preis 800 - U .
- Zu erftage » daselbst »der bei Archi-
st t-ekt Laser , Lenzstra -ße 12 , 1 . Stock .

^ TWe 3 KNMlMtMg
r. Rüppurrerstraße 8 (freie Aussicht )
l. irrst Badezimmer u . allem Zubehör
>, ans 1 . Juli zu vermieten . Preis

70V °K . Näheres im L Stock das.
E ö Zmmer -WchKMg ,

parterre , mit Bad , Küche , 2 Man -
^ sarden , 2 Kellern , Waschküche- und
' Trockenspeicheranteil , weazugshaiker
- auf 1 . Juli zu vermieten : Hirsch-
s sstaße 2, Ecke Stefanienstrahe . Näh .
u im 3. <Äock .

^ 4 Zimmerwohuung .
^ Dorkstraße 41 ist der 3. Stock , be-
g stehend ans 4 großen Zimmern mst
i. Küche, Bad , Speiset ., Maus . , 2 Kel -
n kern , Loggia u . Veranda , mit schön.

Gartenaussicht , per 1 . Oktober d . I .
^ zu vermieten . Näheres im Büro
i , daselbst . Telephon 524 .
!- Sornmerstraßc 12 , 1. Stock , ist
r- eine schöne 4 Zimmermohmmg

mit Bad rc. auf 1 . Juli zn ver-
ck mieten .
it Näheres Kriegstraße 16 im Tapeten -

laden .
>- Amalienstraße 7 ist eine schöne
st 4 Zimmerwohnnug mst Bad und
- Zubehör per sogkeich zu vermieten ,
r. Zu erfragen mr 2 . Stock.

Körnerskraße 32 ist im 1 . Stock
> ein « Wohnung von 4 schönen Ztm -
L mern , Bad , Mansarde n. sonsüAem
b Zubehör sogleich zu vermieten . Zu
e erfragen daselbst im 2 . Stock.
» Hirschchrasch 75 ist ein« Bier
L Ziinmerwohnung mit Mansarde und
» Zubehör ans 1 . Juli für nur 660
d zu vermieten. Näh. daselbst 3. Stock
d .Hjchschstraßr . Ecke Kriegsstcche , ist
k eine schöne 4 Zimmermohnung, 3 . Stock,
, mit Balkon , Veranda und reich ! . Zu -
- behör auf 1- Juli zu vernneten . Nä -
1 heres Scheffelstraße 53 im 1. Stock.
I Telephon 1707.

Näheres Kaiserstraße 23, 2 . Stock .

mern und sonstig. Zubehör aus 1
Juli zu vermieten . Räh . Rüppur¬
rerstraße 14 , 2. Stock.

Schöufeldstraße 1 , 2 . Stock , ist
eine schöne 4 Zimmerwohuung mit
Zubehör umständehalber per sofort od.
später zu oennieten . Näh . im 3. Stock .

Horkstratze 44 . Kreuzung
Wettzien- urw Weinbrennerstraß
in nrnem .Hause im 2 . Stock eine sehr
freundlicheWohnung von 4 Zimmern ,

3 bis 6 klhr. Näheres im 1 . Stock .
Dahlchosstraße SS ist der 2. Sd -,

. esteh. ans 4 Zimmern , Köche, Keller
und Kammer ans 1. Juli zu vermieten .
Näheres im 3. Stock

HumbokStstraße- 17 ist eine schöne
4 Zimmerwohuung mit Balkon ,
Erker auf sogleich oder später zn

^ vermieten .
-> ZMMwchm , MW .

vermieten . Näheres Veilchemtraße 7.Besonderer Verhältnisse halber möchte
ich meine zum 1. Just gemietele Woh¬
nung (neues -Hans ) weitervermieten .
Oücring . Drsescher , Schumaimstr . 7I .

Philippstrnß« 4» eme 2 Zimm- r-
wohnnng ans sogleich. Lr erfrag,
daselbst bei Lang , 3. Stock.

ttlauffrechtstraße 45 ist im 2. St .
eine moderne 4 Zimmerwohuung
aus 1 . Juli zu vermieten . Zn erfragen
im 1. Stock rechts._

Dnrkacher Mee ZV ist eine schön «
Wohnung von 4 Zimmern . Bad u.
Mansarde auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Schuhladen .

Ein « schöne WolMing sn 2. Stock
von 4 Zimmern nebst allem Zu¬
behör ist aus 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Durlacher Allee 35, 2. Stock r .

4 ZiUliner-MchiMS,
Kriegstraße 3 » , beim Bachnhof,
3 Treppen ksch , mit Küche, Keller ,
Speicher und 1 weiteres Zimmer ,
4 Treppen hoch , per 1. Just er . zu
vermieten . Preis 600 Mark . Näh .
iw (ZckkaLen daselbst.

Wefiendfir . 29 a
ist die Hochparterre-Wohnung,
bestehend aus 4 lLiiunrowi»,
Küche und Bad. sowie einem
Fremdenzimmer im Dachstock
(unter besonderemGladabfchlußl ,
nebst Zubehör, per 1 . Jnli d. I .
zu vermiete «. Bor- und Hiwter-
« irtchen sowie Waschküche und
Trockenspcicher sind vorhanden .
Näheres ebendaselbst oder auf
dem Architekturbureau Herren¬
straße 56 » zwischen 16 bis 12
und S bis 5 Uhr._

Per 1 . Just sind Marieastraße 60
Zwei4 Zimmerwohz»»«geu
im 1 . und 2 . Stock, letztere mit Bad ,
zu vermieten ._

Mühkburg.
Philippstraße 9

ist der 2. Stock, bestehend ans 4
Zimmern , Blllftm . Bad . u . Zubehör
auf 1. Juli an ruh . Fam . zu vermie¬
ten . Me Wohnung kann auch zu
j» 2 Zimmern mit je 1 Küche und
Zubehör vermietet werden . Zu er -

_

1 KlNMWjMllg ,
parterre , mit BorHürtchen und
reichlichemZitbchör ans sofort
M vermieten im Hause Kaiser -
Allee 52 » Haltestelle Häik-
delstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein¬
handlung .

Veste« Wegzug
ist Schühenstratzr 78. 2. Stock , eine
schön» 4 Zimm «rwMm «N mit Zu¬
behör aus 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden , parterre .

Waxaubahnstreche 4b find schön« 3
Zimmerwohnungen mit Mansarden
und ZubehÄ , ohr»e Ws -s -ois , per so¬
fort oder später zu vermieten .

Schöne Z Zimmerwohmmg , 2. St . ,
in Hagsseid zu vermieten . Gas u .
Wasser im Haas . Zu erfragen im
Kontor des Tazblattes .

Vorhohstr «ße SS , Neubau , sind
schöne 3 Zimmerwvhnungen aus 1 .
Juni od. später zu vermieten . Näh .

. im Bau daselbst oder Lindenplatz 11 ,
> Mühlburg .
i . Luiscnstraße SS ist im 5. Stock

ein« Mansardenwohnung von S Zim¬
mern nebst Küche nnd Keller auf

I . Juli zn vernneten . Räb . im 2. Stock.
Schillerstratz « 27 ist eine freundl .

Wohnung , von 3 Zimmern , Küche
und Keller an kleine , ruhige Familie
auf 1 . Juki M vermieten . Näheres
daselbst , parterre .

' Asrkstraßc 7 ist eine schöne große
S Zimmerwohuung, Mansarde
nebst Zubehör ans 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres im 4 . Stock.

Sofienstraße 45 , 3 . Stock, ist eine
ffchöne kl. Mansardenwohnung , S Zim¬
mer rc. auf 1. Juli an 1 od. 2 Per¬
sonen für 250 ^ zu vermieten . Glas¬
abschluß , Gas und Wasser rc.

Schöne S Zimmerwohnnug mit
Mansarde und Zubehör ' per 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Degcnsetd-
straße 15 , 3. Stock .

Bachstraße 32 . Ecke Tchumami-
strafte ist rm 4. Stock eine schöne
S Zünmer -Wohnnng mit Bad uird
Zubehör auf sofort oder später m
vermieten . Näheres im Ban selbst
oder bei L. Kappler , Malermeister ,
Luisenstraße 62 , Telephon 2920.

« nsartenstrnße83 ist eine Drei-
Zimmerrvohnung imlallem Zubehör,
ohne Vis - a-vis , auf I . Juli zu ver¬
mieten. Zn erfragen im 1. Stock

Watkürgöp 3 Treppen hoch,rkv» ift eine Woh-
mwa von S Zimmern und Zugehor ,

^Balkon , Koch - und Leuchtgas , Zentral -
chcizm^ und event. elektr. Licht aus
sofort oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden .

Herderfirmtze 6
sind 2 Dreizimmer - Wohlttms «» mst
Achehör per 1. Juli d . I . zu ver¬
mieten. Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

HirHchfiratze 23
ist im Rückgebäude eine schöne 3
Zimmerwohnung nebst Gaseinrich¬
tung an ruhige , kleine Familie per
1. Juli zu vernneten . Näheres im
1. Stock , Vorderhaus .

Wohnung
von 3 Zimmern und Mansarde , neu
hergerichtet, im 5. Stock , « ff 1. Juni
oder später zu vermieten : Herren -
straße SV » , Georg Fischer .

Sofienfirmtze 182
ist eine schöne , sonnige 3 Zimmcr -
wohnnng mit Bad und Zubehör auf
I . Juli zn vermieten . Näheres Maxau -
bahustraße 1 rm 2. Stsck .

Zu vermieten
Per s»fo »t:

Lindenpkaff2 , Wohnnng von 3Zim¬
mern , Küche und Keller ,

Bachstraße 56 , 4. Stock, 2 Zimmer,
Küche und Keller ;

per 1. J « tt :
Bachstraße 50 , 3 . Stock , Wohnuim

von 3 Zimmern , Bad , Küche und
Keller ,

Maricnstraße 16 , 2 Zimmer , Küche
und Keller ,

Lesfinastraße 52 schöne , Helle
Werkstatt .

Näheres im Kontor der MSHtbmeger
Brarreretin Karlsrnhe -Wühlbur «.

2 M 4 ZMMrmhLksz
mit Bad , Balkon usw . , ohne Ms -a-
ms , zu vermieten : Schilkerstraße 48.

2,5 ll. 4 NMttWhSNNgkN
im Neubau Nork-DrarSstratze mit
Küche, Bad , Speisekammer rmd allem
sonstigen modernen Zugrhörde , für
1 . Sept . evtl. Oktober zn vermieten .
Näheres Marienstraße 63.

Marienstrs^ LS ist eine Mansar¬
denwohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche, Keller und Zugehör
für sogleich oder aus 1, Juni zu ver¬
mieten .

Grenzstratze 6. 2 . Stock, ist eine
schöne 2 Zimmerwohuung mft Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Nah . Scheffelstraße 60, Teleph . 1626.

Uorkstraße 6 , Hinterhaus , ist eine
2 Zimmerwahnung im 2 . Stock zu
vermieten . Näheres im Vorderhaus ,
2. Stock .

Larlfiraße 24 ist eine gegen dis
Straße gehende Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Zubehör
sofort oder für später zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock daselbst.

In der Lnisenstraße ist im Seiten¬
bau eine Wohnung von 2 Zimmer » ,
Küche und Keller an kleine Familie
sogleich oder später zu vermieten . Zn
erfragen Ettliugerstraße 43 lll rechts.

Kurvenstraßo 1, 3 Treppen hoch ,
auf sofort oder später sonnige 2 Zim -
merwshnnttgmit Zugehör mrnkngem
Haust zu vermieten . Näh . im 2. Swck.

die 2 Zimmerwohnung auf 1- Zmri
zn vermieten !. Zu erfragen daselbst
rechts.

Hübschstraße 15 ist eine schöne
2Zumnerwolmrmg im 4 . Stock , Klosett
im Abschluß an ruhige , kinderlose Leute
zu vermieten. Näheres Scheffelstr . 53
nn st Stock. Telephon 1707 ._

Lesfingstrake 70
ist im 5. Stock eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehörd «
auf 1 . Juli d . Js . zu vermieten .
Näh . Steinstraße 27 im Baubüro .

Kaiserstraße 41 ist eine freund- ^
liche Hmterhans wohmmg, 2 Zimmer

>und Küche im 2. Stock auf 1. Jult
an ruhige Leute billig zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden._

Mathpstraße 16 , 5. Stock, ist
eine schöne 2 Zimmerwohmmg mit
Zubehör aus 1. Juli zu vermieten .
Näheres daselbst und Herrenstr . 52,
3 . Stock._ !

Awalirustraße 11 ist im Hinter¬
haus eine Wohnnng von 2 Zim¬
mern , Küche und Zubehör an eine

! kleine Familie auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näh . Vorderh aus , 2. Stock .

Wilhclmstraß « 15 aus sofort oder
^1 . Juni freundl . Hinterhauswohn . von ^
2 Zn «« ., Gas :c . an ruh . Leute zn !
vermieten . Näh , im Vorderst , 3. Sto ck, j

Waldstraße 85 , in ruhig. Hause , !
ist eine Mansardenwohnung , nach
der Straße gehend , von 2 Zimmern , i
Küche und Zubehör an kl. ruh . Fam . !
auf 1 . Juli zu oerm . MH . im Laden . !

Schillerstraße 34 ist eine freundl >
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller aus 1 . Juli zu oermie -
ten . Näheres Schillerst ratz« 27, pt . l

LchUlerstraße 1B ist eine srennd»
lieh« Manfardenwohnnns von
2 Zimmern, Küche samt Zubehör
auf 1. Juli zu vermieten . Räh . pari .

Rarrenstraße 38 ist eine kleine
Wohmmg im Hinterhanse von 2 Zim¬
mern, Küche mW Keller sofort oder
später zu vermieten . Näh , im 1 . St .

Luisenstraße SS , 3. Stock links , ist
eine schöne Wohn , von 2Zimm .»Küche,
Keller rc. an kleine Familie aus 1 . Juli
M vermiete» . Näheres rm L Stock .

Rankestraße 8 , Hinterst , 1 . Stock ,
schöne Wohnung von 2 Zimm ., Küche,
Keller rc . auf 1 . Zßrli od . früher zu verm .
Näheres Lurfenstraße 30 im 2 . Stock .

Sofienstratze Sb sind im Hinter¬
haus einig« Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2. St .,
zn erfragen .

Eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern , Küche und Keller an
kleine Familie auf 1 . Juni zn ver¬
mieten : Tiirlacherstraße 64. Sn er-
fragen im 1 . Stock._

Schöne 2 Zsmmerwohnnng mit
Zubehör per 1 . Juli zn vermieten .
Näheres Degenfeldstraße 15 , 3. Stock
links.

Blumeustraße 21 sind im 2. Stock
eine 1 Zimmer - und im 4 . Stock eine
2 Zimmerwohuung nebst Zugehör
per sofort oder später zu vermieten .

Msar-tk-WMG
2—3 sehr schöne Zimmer , Küche , Keller ,
Gas und Abschluß, find an rrchige
Leute sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen Sofienstraße 85 , parterre .

Hogsfelp .
Schöne , srermdliche 2 Zimmer¬

wohmmg mit Gas , Wasser, Glas¬
abschluß, Speicherkammer rc . auf I . Juli
zn vermieten. Zu erfragen in Karls¬
ruhe , Humboldtstraße 5,2 . Stock rechts ,
oder Hagsseld Hans Nr . 171 ._

NachrSes -RshsW
(1 Zimmer und stäche) ist an ruhig «
Familie auf 1 . Juli zu vermieten .
Preis 160 . U. Näheres Kurven -
straße 23, Bureau ._ ^

Hirsthfirahe 2? ist im Vorderst ,
3 . St ., I großes Zimmer mit Vor¬
platz, mit oder ohne Küche, auf 1 ,
Juni oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst .

Kronenstraße 51 , Seitenbau , ist
ein große » Zimmer mit Küche an
S bis 3 Personen per 1 . Juni zn vcr -
mietcn. Näheres daselbst rm Laden.

Per 1. Juli ist im Zentrum der
Stadt , eine Treppe hoch , ein schöircs ,
geräumiges

Aimmer
« bst Küche und Keller preiswert zu
vermieten . Näheres Zährirrger -
stratze 71 , 2. Stock links , von 10
bis 12 und 2 bis 5 Uhr.

lst-

Laden
mit 2 Schaufenstern u . anschließend .
Zimmer in zentraler Lage , Ecke
Wald - u . Amalienstraße , auf 1 . Just
zu vermieten . Näheres Amalien -
straße 25 a , 4. Stock._

I « vermieten
staden mit Wohnung per 1 . Juli ,
2, 3 und 4 Zimmerwvhnungen in
guter Lage per 1 . Juli . Anzufdhen
von 10 bis 12 und von 4 bis 6 Uhr .
Näheres Edelsheimstraße 7, 3 . St .

* _
^ in sehr guter Lage , Kaiser- ^
^ straße 83 I , zu vermieten. ^

7

Bür»



Zu vermieten .
Unsere beiden Fabrikhallen von 55x23 m und

33x17 w , erstere mit 4 m breiter Galerie , mit Büro - und Ma -
- azinsraum , sind per sofort oder später zu vermieten .

Karlsruher Wcrkzeugmafchiiicnfatrik ,
vorm . Gschwindt L Co ., Akt.-Ges. i. L-.

Ritterstraße 13/17 .

Zu vermieten
in der Rüppurrerstr . Nr . 8, gegen¬
über dem Großh . Steuer - und Zoll '
amt . in allernächster Näh « des Gü
terbahnhofes sind Geschästslokale
im ganzen oder geteilt und
günstig für Engros - , Bau - und
Fabrikgeschäfke oder Lagerräume ,
da noch groher , freier Platz vorhan
den. kann eventl . Wünschen entspro
chen werden . Große bequeme Zu
fahrt , sowie elektrische Kraft und
Lichtleitung ist vorhanden . Nähe¬

res im 2 . Stock.

; Schönes Anwesen ,
passend für Fuhrunternehmer , mit
3 Zimmerwohnung , Scheuer , zwei
Ställen und Schopf auf Juni oder
Juli zu vermieten . Näheres Beiert¬
sheim, Breitestraße 44.

Werkstätte
kür ruhiges Geschäft per sofort
oder später zu vermieten : Kapellen¬
straße 52.

Gottesauerstraße 33 ist eine schöne

Werkstatt
per sofort oder später zu vermieten
Näheres Waldhornstraße 14 im Kontor .

2 große , Helle

Raume
mit Hof ,

für Werkstätte , Lager rc. ge¬
eignet , per sofort oder später
zu vermieten in Stern -
bergstraßc 8 .

Werkstiitte oder Atelier
nahe dem Kaiserplatz sogleich zu ver -
mieten . Näheres Schillerftrahe 48.

Atelier
mittlerer Größe auf 1 . Juni zu ver-
mieten : Bismarckstraße 41 , parterre .

Atelier .
Sehr großes Maleratelier mit

Nebenraum und Keller, am Kaiser¬
platz, auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres Belsortstraße 12 , parterre .

Lagerplatz.
Degeufeldstraße ist ein ca. 700 qm

großer eingefriedigter Lagerplatz per
1 . Juli 1911 zu vermieten . Näheres
Waldhornstraße 14 im Kontor .

Raum
zum Möbel aufbewahren ist zu ver¬
mieten : Stefanienstraße 34.

Stallung
Mit Burschenkammer und Remise
für 3 Pferde sofort oder später zu

vermieten : Philippstrahe 29. Näh .
im 2. Stock.

Ammer

> Ostendstraße 5 ist auf sofort oder
' später ein gut möbl . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer mit Badgelegenheit billig zu
vermieten . Näheres :m 3 . Stock.

! Lachnerstraße 10, 3. Stock rechts ,
,zu vermieten : fein möbliertes Zimmer
^sofort sehr billig ; freundl . Mansarden -
zimmer auf 1 . Juni ._

Westendstraße 28 , 1. Stock , ist ein
"freundlich gut möbl . Zimmer , auf die
Straße gehend , an soliden Herrn oder
Dame sofort oder später zu vermieten .

Wohn - und Schlafzimmer , eleg .
' möbliert , mit Balkon , am Sonntag¬
platz , sofort oder 1 . Juni zu vermieten :
Friedenstraße 27 , 2 Treppen .

i Ein gut möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang sofort oder auf
1 . Juni zu vermieten : Waldhorn¬
straße 36 im Laden .

i Wohn - und Schlafzimmer , elegant
Möbliert (sep . Eing .) , in gut . ruhig .

, Hause sofort oder später zu oerm .
Lesfingstrahe 72, 2 Treppen ._

Kaiserstraße 189 , 3. Stock , ist ein
!möbliertes Wohn - und Schlafzimmer
>mit 2 Betten mit oder ohne Pension
tsogleich oder auf 1 . Juni zu vermieten .

Möbl . Zimmer
zu vermieten :

Kaiserstr. 172 , 3 Treppen .
M misch Miert. Zimmer
« n einen Arbeiter zu vermieten : Herren -
straße 58 , Seitenbau , 3. Stock.

Gut möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch zu vermieten . Preis 18 ^
Näheres Schützenstraffe 82 » dritter
L -tock rechts .

Schützenstraße 80 H ist ein

Irem-li- möbliertes Zimmer
Hofort oder 1 . Juni zu vermieten .

Ein großes , schön möbliertes
Himmer

ist event. mit Pension sofort od. später
zu vermieten : Sofienstraße 45 , parterre .

Waldhornstraße 62III rechts ist ein

Wu möbliertes Zimmer
auf sofort oder später zu vermieten .
Ei» möbliertes Zimmer

ist auf sofort oder 1 . Juni zu vermieten.
Riippurrerstraffe S8 , 2. Stock.

Sofienstraße 23 in ruhigem ge¬
schlossenem Hause ist gut möbliertes
Zimmer an eine Dame oder soliden
Herrn zu vermieten . Zu erfragen
Sofienstraße 23 , 1 Treppe .

I Elegant möbliertes I
> Wohn - und Schlafzimmer , eventl . I
> auch einzeln an besseren Herrn >
» zu verm . : Kaiserstr . 168 , 3 Tr . 8

Bismarckstraße 41
sind hübsche Zimmer für Tage , Wochen,
Monate , mit ganzer oder halber Pension
zu vermieten .

Zu vermieten :
Unmöblierte Zimmer . Goethestr .,

für alleinstehenden Herrn od. Dame
sehr geeignet . (Großes Zimmer m.
klein. Vorraum , Automatengas pp .)

Fabrikgebäude mit ca . 400 qm
Bodenfläche einschl. Büro , Goekhe-
straße 25.

2 groß «, unmöblierte Zimmer
Akademiestrahe 28. als Bureau rc.
sehr geeignet , per 1 . Juli .

4 Zimmerwohnung mit Bad und
allem Zubehör (Nähe Parkstraße )
per 1 . Juli .

Alles Nähere Akademiestraße 28
im Baubüro .

Unmöbl . Zimmer
ist sogleich an 1 Person zu vermieten .
Näh . Durlacherstr . 28 im Laden.

Gut möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten : Hirschstr. 31,
eine Treppe .

Wohn- nnb Wchimmer ,
gut möbliert , auf 1 . Juni zu vermieten :
Hirschstraße 35 , 2 . Stock.

2 unmöblierte Mansarden
hinter besonderem Glasabschluß an
Frau oder Fräulein für 15 -K
monatlich auf 1 . Juni zu vermieten .

Hirschstrahe 46, 2 . Stock.

M/äissfil »,» blondu . gesund,2Jahre
Ä/lllvtiM , alt , an Ktndesstatt un¬
entgeltlich abzugeben. Offerten unter
Nr . 4398 an das Kont . d . Tagbl . erb.

Met - WiM

» Uoknungen »
^_ _ _

Kinderloses junges Ehepaar sucht
auf 1 . Juli oder 1 . September in der
Oststadtschöire SZimmerwohnung .
Offerten mit Preisangebot unter
Nr . 4280 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Wohnungs -Gesuch .
Pünktliche Familie sucht in der

Nähe der Patronenfabrik per 1. Juli
eine 3 Zimmerwohnung eventl.
Mansarde mit Gas und Abschluß.
Offerten unter Nr . 4418 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Brautpaar sucht ans 1 . Oktober
1911 Wohnung von 3 großen Zim¬
mer » mit Badezimmer rc, , woinög-
lich Veranda oder Loggia. Preislage
ca. 600 Nahe Mühlburgertor be¬
vorzugt . Gefl . Offerten mit Preis¬
angabe an k . k . , Belsortstraße 5 IV
erbeten.

Südstadt ,
in Nähe der Ettlingerstraße 5 Zimmer -
Wohnung gesucht auf 1 . Oktober .
Offert , mit Preisangabe unter Nr . 4399
an das Kontor des Tagblattes erb.

Beamtenwitwe ohne Kinder suchi
auf 1 . Oktober 1911 in Karlsruhe
oder dessen Umgebung freundliche
2 bis 3 Zimmerwohnung mit Zube¬
hör zum Alleinbswohnen in freier
Lage und in ruhigem Hause . Preis
nicht über 380 ^tl . Offerten mit
Preisangabe unt . Nr . 4388 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

3 Zmilitt-Wchmg,
geräumig , mit Bad , freie Lage, West¬
oder Südweststadt , auf 1 . Juli zu
mieten gesucht; kleine Familie . Off .
unter Nr . 4410 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

LSäe» unä Lokale

Filiale
gleich welcher Branche , wünscht ein
Fräulein gesetzten Alters zu über¬
nehmen . Näh . Erbprinzenstr . 21 IV.

Ammer

Beamter sucht
1 oder 2 gut möblierte Zimmer
in ruhigem Hause . Angebote unter
Nr . 4393 an das Kontor des Tag -

_
Für eine ältere , alleinstehende Frau

wird ein unmöbliertes Zimmer gesucht.
Offerten mit Preisangabe sind unter
Nr . 4415 an das Kontor des Tag¬
blattes zu richten-

Lehrerin sucht gute , einfache Pen
sion , möglichst bei alleinsteh . Dame
im Westen der Stadt . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4392 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Witlllieii

sind als I . Hypothek auf Stadt -
und Landobiekte, ganz oder ge¬
teilt , zu mäßigem Zinsfüße
abzugeben.

Gest . Offerten mit . Nr . 4413
an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

8500 —IVVtM Mark
gesucht

als 2 . Hypothek auf ein rentables
Haus , in guter Lage der Altstadt ,
auf sofort , Juli oder später . Zins
S bis 5 )4 H . Gefl . Angebote unter
Nr . 4359 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

H Hypothek gesucht.
Auf em neues Haus in der West¬

stadt werden von einem durchaus sol¬
venten Geschäftsinhaber 12 000
bis IS « 0 « -4 ! per 1. Juli gesucht.
Absolut sichere Kapitalanlage zu 5 »/».
Offerten von Selbstgebern unter
Nr . 4397 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Darlehensgesuch . Tücht . kleinerer
Geschäftsmann sucht kleines Darlehen
gegen monatliche pünktl . Rückzahlung
und hohen Zins . Off . nur von Selbst -
Gebern unter Nr . 4400 an das Kontor
-es Tagblattes erbeten.

1
auf prima Objekt bis zu 74 ° jo der
Schätzung per 1. Juli gesucht . Off .
unter Nr . 4417 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

^
22Mbi- 2SMMK .

*
(II . Hypothek) wird auf ein gut¬
rentierendes Objekt in hiesiger
Stadt von pünktlichem Ains -
zahler gesucht . Gefl . Offerten
unter Nr . 4412 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Ur WWen .
Zur Vergrößemng eines alten , gut

gehendenGeschäftes werden 1000 «
regen 10 »io Verzinsung und Sicher -
tellung des Kapitals aufzunehmen ze¬
ucht. Gefl . Offerten unter Nr . 4419

an das Kontor des Tagblattes erbeten.
Besserer Geschäftsmann m Mit¬

telstadt sucht Bankkredit oder Dar¬
lehen bis zu 10 000 geg . Sicher -
tellung auf Hypothek . Gefl . Offer¬

ten unter Nr . 4197 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Teilhaber gesucht.
Für eine in der Gründung begrif¬

fne G . m . b . H . , sehr ausfichts¬
reiches Unternehmen für die Bau¬
branche , welches schätzungsweise mit
mindestens 20A Dividende rechnen
kann , sind noch einige Anteile s,
.K 1000 .— abzugeben . Interessenten
belieben sich behufs näherer Aus¬
kunft an uns zu wenden .
Bad . Treuhand -Ges . m . b. h .,

Karlsruhe . Telephon 1526.

Mädchen -Gesuch .
Ein anständiges , braves Mädchen ,

das einer bürgerlichen Küche und Haus¬
haltung vorstehen kann , wird zu allein¬
stehender Dame in kleinem Land¬
städtchen auf Mitte Juni gesucht . Nä¬
heres zu erfahren bei Frau Prof .
Maier » Klauprechtstraße 3211 .

Ein einfaches Mädchen , welches die
Hausarbeit pünktlich besorgt , auch etwas
kochen kann , wird zu kleiner Familie
(3 Personen ) auf 1 . Juni gesucht :
Waldstraße 4 Ist

Ein fleißiges Hausmädchen findet
sofort Stellung .

Caf « -Resta « rant Hildenbrand »
Waldstraße 8.

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens suche auf 1 . Juni ein ordent¬
liches Mädchen , welches auch etwas
vom Kochen versteht. Näheres Kaiser
straße 32 im Papiergeschäft .

Mädchen , das gut bürgerl . kochen
und die häuslichen Arbeiten ver
richten kann , wird sofort gesucht:
Koiserstraße 174, 3 . Stock.

Mkeiie
' üellen

Ueidliel,

MMen - Mhem
ür Knopfloch-Maschine zum sofortigen
Eintritt gesucht .

Wäschefabrik Schulz ,
Herrenstraße 24.

Büglerin ,
tüchtige, sofort gesucht : Wasch- und
Bügelanstalt Durlacher Mee 4L .

Gesucht
zur Aushilfe für mehrere Wochen
ein in Küche und Hausarbeit tüch¬
tiges , gut empfohlenes Mädchen .
Näheres Bismarckstraße 73 , 3 . St .

Mädchen gesucht
für sofort :

Körnerstrahe 24, pari .

Flerstrges Ntädchen,
welches schon in Stellung war , ge¬
sucht. Näh . Bismarckstr . 71, 3 . St .

Fleißiges, ehrliches Mächen
für sofort gesucht . Näheres Veilchen
straffe 7 » Hinterhaus , parterre .

Gesucht
auf 1 . Juni besseres , junges Mäd¬
chen, welches etwas nähen gelernt
hat und sich im feinen Haushalt als
Zimmermädchen anlernen lasten
will . Zu erfragen Hirfchftrahe 112,
3. Stock , am besten zwischen )43
und 5 Uhr .

für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht: »Alte Brauerei Prinh "

,
Herrenstrahe 4.

Ein fleißiges , solides

Mädchen
gesucht » das kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt . Gute Behandlung
und guter Lohn : Kriegstraffe 146 ,
parterre links . Vorzustellen zwischen
4 und 6 Uhr .

Mädchen »
das alle Haus -Arbeiten pünktlich be¬
sorgen kann , bei gutem Lohn per sofort
gesucht: Kriegstraße 165 , 3. Stock.

Erfahrenes Mädchen, welches
selbständig kochen kann , für Küche
und Haushall zu kl. Fam . gesucht.
Zu erst . i . Atelier Herrenstr . 12, IV.

Gesucht wird auf 1 . Juni ein
solides , fleißiges Mädchen mit guten
Zeugnissen » welches bürgerlich kochen
und Hausarbeit verrichten kann .
Näheres Stesanienstraße 88 im un¬
teren Stock .

Kindermädchen
besetzten Alters sucht Stelle , selbstän-
>ig m der Pflege Neugeborener . Ge-
chäftshaus bevorzugt. Geht auch nach

auswärts . Näheres Kaiserstr . 105 IV
bei Neukam .

Ein fleißiges , jüngeres Mädchen ze¬
ucht. Gelegenheit das Kochen zu

lernen . Zu erfragen Kaiserstraße 87,
Bäckerei.

Auf I . Juni findet ein ehrliches

Dienstmädchen
für Küche und Haushalt gute
Stelle . Zeugniss e aus lauerer
Stellung erforderlich . Näheres
Rheinbahnstr . 2211 , nächst der
Hirschbrücke.

Gesucht
sofort und 1 . Juni

sm Prissthrushttt :
Köchinnen » hier und

auswärts mit guten Zeugnissen ,
Mädchen für alle Hausarbeiten

und zum Anlernen ,
Zimmermädchen » die gut nähen
und servieren können ;

für HM Mi> WirWft :
Restanrationsköchinne « ,
Beiköchinnen ,
Hans - und Knchenmädche « bei

hohem Lohn .
Stadt . Arbeitsamt

(weibl . Arbeitsnachweis )
Zähringerstraffe 16V . Tel . 629.

Gesucht junges

Mädchen
für Küche und Haus : Hirschstraße 101,
parterre .

Mädchen -Gesuch .
Ein braves , fleißiges , kath . Mäd¬

chen, das bürgerlich kochen kann ,
wird auf 1 . Juni gegen guten Lohn
und gute Behandlung gesucht. Zu
erfragen im Kontor des Tagblattes .

Nebenverdienst.
Tüchtige redegew . Damen aller

Stände b . h. Prov . eventl . Gehalt sofort
gesucht . Offerten unter Nr . 4329 an
das Kontor des Tagblattes erb.

Fkhrmdchen
für Laden bei sofortiger Ver¬
gütung gesucht . Schulzeugnisse
sind vorzulegen.

Mechan . Kleiderfabrik

R . Pahr ,
Kronen straße 49.

Modes .
Lehrmädchen für Putz und Laden

gesucht.
Marie Schapke, Waldftraße 38.

Ein « fleißige ehrliche Frau zum
Putzen und Waschen für Montags
und Samstags sucht Allin ger .

Karl -Wilhelmstraße 53 .

Putzfrau
für Samstag mittag gesucht: Karl -
Friedrichstraße 20. -

Sg . MappeS .

MSmMek
10 —2 « tüchtige
Schreiner

für dauernde Beschäftigung gesucht

Ernst Beck,
Möbelfabrik , Herrenstr . 7 .

Akquisiteure
für Neuheit gegen hohe Provision so¬
fort gesucht . Offerten unter Nr . 4420
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Provisionsreisender
zum Verkauf von kohlen und Holz
an Private (auch als Nebenbeschäfti¬
gung ) sofort gesucht. Off. unt . Nr .
4385 an das Kontor des Tagbl . erb .

Junger Mann aus achtbarer Fa¬
milie , mit guten Zeugnissen und
schöner Schrift , findet alsbald

kaufmännische Lehrstelle
in einem hiesigen Geschäfte . Selbst¬
geschriebene Offerten mit näheren
Angaben unter Nr . 4386 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Ausläufer ,
ein junger , stadtkundiger , sofort gesucht .

Färberei D . Lasch .

Bauarbeiter !.
Zimmer - , Schreiner - , Glaser - ,

Schlosser- und Anstreicher - Arbeiten
zu einem Neubau gegen Zusicherung
von Maurerarbeiten von solidem Ge¬
schäft zu vergeben. Offerten unter
Nr . 4408 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

' - Nemlie

wsidUek

Fräulein sucht Stellung
als Empfangsdame oder sonstigen
Vertrauensposten . Offerten unter
Nr . 4409 an das Kontor des jTag -
blattes erbeten.

Besseres Fräulein ,
musst, geb . , in Handarbeit bew. , welches
Liebe zu Kindern hat , sucht Stelle
auf 1 . Juni eventl . 15 . Juni . Offerten
unter Nr . 4416 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Photographie .
Fräulein , tüchtig im Kopieren von

Mattcelloidin und Albuminpapier , auch
im Entwickeln von Platten und Gas¬
licht , die selbständig eine gute Aufnahme
machen kann und den Empfang nnt
übernimmt , sucht Stellung in Karlsruhe .
Gefl . Off . erbeten an Sekretär Mohr ,
Eltville a . Rh .» Schwalbacherstraße .

Ein Mädchen » das Weißnähen und
Kleidermachen gelernt hat , wünscht
Anfangsstellung als Zimmermädchen
auf I . Juni . Näh . Rudolfstr . 25,2 . St . r .

Einfaches nettes Fräulein , tüchtig im
Haushalt , auch gewandt im Rechnen
und Schreiben , sucht auf 1 . Juni
Stellung . Näheres Uhlandstraße 38
im 5. Stock.

Stellen suchen sofort und
M > später : Mädchen , die etwas
M kochen und alle Hausarbeiten
1 > verrichten können , Kellnerin

^ sowie Zimmer - und Kinder -
mädchen. Helene Böhm .

Adlerstr . 17, gewerbsmäßige Stellen -
vermittlerm .

Ein besseres Mädchen , das nähen
und bügeln kann und Liebe zu Kindern
hat , sucht tagsüber ein Kind auszu -
ühren . Näheres Degenfeldstraße 15,
4. Stock links.

Damen -Schneiderin ,
die neu hierhergekommen , empfiehlt
ich für elegante u . auf Garantie gut¬
sitzende Kleider zu mäßig . Preisen :
Stesanienstraße 94, Eing . Baischstr .

Tüchtige Weißnäherin
in Neuwäsche, perfett im Ausbessern,
stopfen und Kleiderreparaturen , Hot
noch einige Tage zu besetzen. Gefl.
Adressen unter Nr . 4406 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Wäsche
zum Waschen auf der Bleiche wird
angenommen : Waldhorustraße 52 W
2 . Stock.

MmrUed

Junger Mann , oerh .» Mitte 29 .
sucht Stellung als Hausmeister ,
Bureau - od. Kassendiener od. sonst.
Bertrauenspost . Kaution bis 1000 -tt
kann gestellt werden . Off. u . Nr .
4353 an das Kontor des Tagbl . erb .

JOgmehre
sowie aller Art Schießwaffen werben
billig u . gut repariert . A . Böttcher .
Büchsenmacher , Markgrasenstraße 44 .

verloM 11. Ukunüeii.
Verloren.

Bon der Fasanen - durch die Zäh .
ringer - bis zur Kronenftrahe eine
neue weiße Spitzenbluse verloren .
Gegen Belohnung abzugeben Kai -
serstrahe 17, 2 . Stock.

Verloren
goldene Dameuuhr mit Mmw -
gramm 4 . Ll. Der ehrliche Finder
wich gebeten, dieselbe gegen »4 15.—
Belohnung abzugeben : Knegstr . 1311 .

Schwarzer Pudel
zugelausen :

Rüppurrerstrahe 40, 3. Stock.

lilitmicln
Gebildeter Ausländer wünscht

Konversationsstunden von einer ge¬
bildeten Französin . Offerten unter
Nr . 4356 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

auch für Anfänger , erteilt
Frau Söhnlem-Wettach,

Markgrasenstraße 36 , 3. Stock.
Preis 6 -K pro Monat .

Sprechstunde nur Samstags von
11 bis 2 Uhr .

WMerlitnM
als Maikur ,

rein , echt , bestes Mittel gegen Husten,
Katarrh , Verschleimung , hauptsächlich
Blutreinigung . Nur M haben auf hie¬
sigen Wochenmärtten , Freitag , 19. Mai ,
Ludwigsplatz und Werderpkatz ,
Samstag , 20. Mai , Hauptmarkt bei
der Pyramide . Komme vor Herbst nicht
mehr . Gefäße mitbringen .

Kathi Bogg .

Spanischer Wein offen :
Weiff » per Liter 80 Pfg .,
Rot , per Liter 75 Pfg .»

empfiehlt
k . Sp « nU » s , Weiuhaudluug ,

Goethestr . 28 , Laden.

Tlo/rie/er -ant

Laksonot »' . 160 Dek. AS6

enrp/keült

/ Xsaü « Lkatt/ >kaü«tt,
Sanster ', Leeüte ,

Seesttttpett , LoksttttAStt »
Keüekkstse/te ,

LabeHaa , Lkraittsak»».

Akat-es- LettittAo,
Kottrrtten -

Aka/ta -Lar -ko/'/ 'sk» .

stttttA « <7« tt «e, Kttkstt ,
T'orstar'stett,

LaüttStt , Darrbott.

L «tt»or^ott
mit 10 " /o irabakk .

Lorotorr - lportto ,
Lorotott - SoLk .

Lab attrttarVcen.

T > ortt/ >to »' porsattst .

Balkon -Schmuck.
Balkon - und Fensterblumen in ver¬

schiedenen Farben blühend , in Topf u.
Kfften liefert , sowie die Anpflanzung
vorhandener Kästen übernimmt ber
orgfältiger Bedienung und freier

Lieferung ins Haus
Gärtnerei Peter ,

Teutschneureut . Telephon 793.
Komme auf Benachrichtigung selbst

ins Haus .
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